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Eine robuste Verbindung

seit 1955

Walter Gondrom gründet ein Handelsunternehmen für 

technische Schläuche in Köln.

Hans-Joachim Kalesse übernimmt Gondrom und entwi-

ckelt das Unternehmen zu einem erfolgreichen miƩelstän-

dischen Großhandelsunternehmen. Ein erster Umzug wird 

nöƟg.
Umzug aus den beengten Verhältnissen in Köln-Ehrenfeld 

in einen Firmenneubau in Köln-Lövenich.

Gründung der ersten Auslandsniederlassung in den Nie-

derlanden, heute Vlaardingen bei RoƩerdam.
Auch das neue Gebäude ist zu eng. Erweiterung des Büro-

traktes.

Gondrom führt als erstes Unternehmen der Branche ein 

zerƟĮziertes Qualitätsmanagementsystem ein.
Umbenennung in Walter Gondrom GmbH & Co. KG.

Vertretung in Frankreich durch Miguel Gagé, zunächst 

Rennes/Bretagne, später Pacé bei Rennes.

Gabriele Kalesse und Frank Gerdell übernehmen die Ge-

schäŌsführung.
Erneute Erweiterung der LagerŇächen, um die steigenden 
Anforderungen aus SorƟment und LogisƟk zu erfüllen.
Gründung der Gondrom VTT B.V., Niederlande.

Gründung der Walgo GmbH.

Zukauf eines weiteren Gebäudes.

Durch den Zusammenschluss mit Zinnikus verstärken wir 

unsere PosiƟon in der Schlauch- und
Armaturentechnik.

Wir wachsen weiter, auch im Ausland. Ziel ist der Ausbau 

der europäischen MarkƞührerschaŌ im Silobereich.
Zukauf der Industrie Technik Kling GmbH, Mannheim.

Eine weitere Lagerhalle für Schläuche wird eingeweiht.
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Seit über 50 Jahren überzeugen wir unsere Kunden mit 

innovaƟven Ideen rund um technische Schläuche und 
Armaturen. Als Spezialist von Zubehör für Tank- und Silo-

fahrzeuge bieten wir Ihnen heute das kompleƩe Zubehör, 
von der Kupplung bis zum VenƟl. Wir sind europäischer 
Markƞührer im Silobereich. Durch den Zusammenschluss 
mit Zinnikus haben wir Produktvielfalt und Service weiter 

ausgebaut. Mit unserer bewährten LagerlogisƟk liefern wir 
schnell und zuverlässig und sind europaweit für unsere 

Kunden vor Ort.

Wir legen Wert auf dauerhaŌe Beziehungen zu Kunden und 
Lieferanten. Erfahrung und InnovaƟonen machen uns zum 
führenden Zulieferer für Schlauch- und Armaturentechnik. 

Unsere hochqualiĮzierten Berater kennen die täglichen 
Anforderungen unserer Kunden genau. Vor Ort  planen wir 

gemeinsam die Umsetzung der kundenspeziĮschen Wün-

sche. Ob ProduktmodiĮkaƟon oder SpezialanferƟgung: 
Wir bieten kompaƟble Lösungen in bewährter Gondrom-
Qualität.

Schon früh zählten SpediƟonen aus dem Ausland zu un-

seren wichƟgsten Kunden. Intensive Kontakte nach Bene-

lux führten 1978 zur Errichtung unserer Niederlassung in 

den Niederlanden. Mit unserem mehrsprachigen Verkauf-

steam sowie Vertriebspartnern in Frankreich, Spanien, Po-

len, Ungarn, Tschechien, Slowenien, Rumänien, Schweden 

und Norwegen sind wir  europaweit immer  in Kundennä-

he.
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Hohe, ständig überprüŌe Qualität und ein gutes Preis-Lei-
stungsverhältnis zeichnen uns aus. Unser Name ist heute 

ein Gütesiegel für Qualität. Neben Fahrzeugbauern und 
SpediƟonen nutzen viele industrielle Anwender unsere 
Produkte. Durch umfangreiche Lagerhaltung liefern wir in 

der Regel innerhalb von 24 Stunden.

Wir legen viel Wert auf Ausbildung und sind ein aner-

kanntes und von der Bundesagentur für Arbeit ausgezeich-

neter Ausbildungsbetrieb. An unserem Standort in Köln 

bilden wir zur Zeit 10 Azubis aus und beschäŌigen 50 Mit-
arbeiter. Europaweit arbeiten für uns ca. 100 Mitarbeiter.

WichƟge Hinweise:
Dieser Katalog ist kein technisches Handbuch. Alle Anga-

ben sind ohne Gewähr.
Rot hinterlegte Zeilen kennzeichnen die StandardarƟkel.
Die abgedruckten Bilder sind jeweils beispielhaŌ für die 
ArƟkelgruppe. Einzelne ArƟkel können im Detail abwei-
chen.
Beim Verschrauben von Leichtmetallgewinde ist immer 
eine Gewindepaste oder ein Gewindespray zu verwenden, 
da die Gefahr des „Fressens“ durch Verkanten besteht. An-

dernfalls müssen wir eine Gewährleistung ausschließen.
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Unsere Niederlassungen

Niederlande / Belgien:

Walter Gondrom GmbH & Co.KG

Haringbuisweg 15,  NL �1�� KP Vlaardingen

Tel.: +�1 10 42��040   Fax.: +�1 10 24�9�4�

Internet: www.gondrom.com  Email: info@gondrom.com

Frankreich / Spanien:

Gondrom S.A.R.L.

Le champ du pont, Route de L‘Hermitage, FR �5740 Pacé

Tel.: +�� 299 85201�   Fax.: +�� 299 852201

Internet: www.gondrom.com  Email: sarl.gondrom@wanadoo.fr

Tschechische Republik / Slowakei:

ZICO InternaƟonal s.r.o.
Pavelkova 10 b, CZ 77900 Olomouc

Tel.: +420 585 �41�59   Fax.: +420 585 �41�47

Internet: www.gondrom.com  Email: straƟl.zico@gmail.com
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Unsere Partner

Polen:

PH-U Brinpol

ul. Królewska �5, PL 05-502 Bogatki

Tel.: +48 22 757 �� 51    Fax.: +48 22 757 �� 51

Internet: www.brinpol.com.pl   Email: brinpol@brinpol.com.pl

Ungarn / Rumänien:

Diesel DR, Truck and Bus Parts Wholesale Ltd.

Késmárk u. 14, H 1158 Budapest

Tel.: +�� �75 �8 5��    Fax.: +�� 141 44 0�9

Internet: www.dieseldr.hu   Email: info@dieseldr.hu

Slowenien / Serbien / Bosnien:

Trans Felix Prevozi Trgovina, In Servis D.O.O.

Lesno Brdo 17, SI 1��0 Vrhnika

Tel.: +�8 �1 75 �5 �0�    Fax.: +�8 �1 75 �5 �05

Internet: www.transfelix.si   Email: info@transfelix.si

Schweden / Norwegen:

AACA Group AB

Viggengatan �, SE �0209 Norrköping

Tel.: +4� 11�1 ���0    Fax.: +4� 11�1 �950  

Internet: www.aacagroup.se   Email: joakim@aacagroup.se

Tschechische Republik:

AlĮmex s.r.o.
Kutnohorská ��9, CZ 10900 Praha 10

Tel.: +420 274 024 225   Fax.: +420 274 024 22�

Internet: www.alĮmex.cz   Email: servis@alĮmex.cz

R
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Allgemeine GeschäŌsbedingungen 
I. Geltung/Angebote

1. Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen gelten für alle - auch zukünftigen - Verträge und sonstigen 

Leistungen. Bedingungen des Käufers verpflichten uns auch dann nicht, wenn wir ihnen nicht nochmals 
nach Eingang bei uns ausdrücklich widersprechen.
2. Unsere Angebote sind freibleibend. Vereinbarungen, insbesondere mündliche Nebenabreden, Zusa-

gen, Garantien und sonstige Zusicherungen unserer Verkaufsangestellten, werden erst durch unsere 
schriftliche Bestätigung verbindlich.

3. Maßgebend für die Auslegung von Handelsklauseln wie z.B. „EXW“, „FOB“ und „CIF“ sind die 
INCOTERMS in ihrer jeweils neuesten Fassung.
4. Die zum Angebot gehörenden Unterlagen wie Zeichnungen, Abbildungen, technische Daten, 
Bezugnahmen auf Normen sowie Aussagen in Werbemitteln sind keine Beschaffenheitsangaben, 
Eigenschaftszusicherungen oder Garantien, soweit sie nicht ausdrücklich und schriftlich als solche 
bezeichnet sind.

5. Abweichungen des Liefergegenstandes von Angeboten, Mustern, Probe- und Vorlieferungen sind 
nach Maßgabe der jeweils gültigen DIN-/EN-Normen oder anderer einschlägiger technischer Normen 
zulässig.

II. Preise
1. Unsere Preise verstehen sich, soweit nichts anderes vereinbart, ab unserem Betrieb ausschließich 
Verpackung, jeweils zuzüglich Mehrwertsteuer.
2. Wird die Ware verpackt geliefert, so berechnen wir die Verpackung zum Selbstkostenpreis; im 
Rahmen der gesetzlichen Regelungen nehmen wir von uns gelieferte Verpackungen zurück, wenn sie 
uns vom Käufer in angemessener Frist frachtfrei zurückgegeben werden.
III. Zahlung und Verrechnung
1. Unsere Rechnungen sind fällig innerhalb 14 Tagen mit 2 % Skonto, innerhalb 30 Tagen netto, jeweils 
ab Rechnungsdatum. Die Zahlung hat innerhalb dieser Fristen so zu erfolgen, dass uns der für den 
Rechnungsausgleich erforderliche Betrag spätestens am Fälligkeitstermin zur Verfügung steht.
2. Rechnungen über Beträge unter 50,00 EUR (Euro) sowie für Montagen, Reparaturen, Formen und 
Werkzeugkostenanteile sind jeweils sofort fällig und netto zahlbar.
3. Von uns bestrittene oder nicht rechtskräftig festgestellte Gegenforderungen berechtigen den Käufer 

weder zur Zurückbehaltung noch zur Aufrechnung.
4. Bei Überschreiten des Zahlungszieles, spätestens ab Verzug, sind wir berechtigt, Zinsen in Höhe der 
jeweiligen Banksätze für Überziehungskredite zu berechnen, mindestens aber Zinsen in Höhe von 8 
Prozentpunkten über dem Basiszinssatz. Die Geltendmachung eines weiteren Verzugsschadens bleibt 
vorbehalten.

5. Wird nach Vertragsschluss erkennbar, dass unser Zahlungsanspruch durch mangelnde Leistungsfä-

higkeit des Käufers gefährdet wird, stehen uns die Rechte aus § 321 BGB (Unsicherheitseinrede) zu. 
Wir sind dann auch berechtigt, alle unverjährten Forderungen aus der laufenden Geschäftsverbindung 
mit dem Käufer fällig zu stellen und die Einziehungsermächtigung gemäß Ziff. V / 5 zu widerrufen. Bei 
Zahlungsverzug sind wir zudem berechtigt, die Ware nach Ablauf einer angemessenen Nachfrist zurück 
zu verlangen sowie die Weiterveräußerung und Weiterverarbeitung gelieferter Ware zu untersagen. Die 
Rücknahme ist kein Rücktritt vom Vertrag. Alle diese Rechtsfolgen kann der Käufer durch Zahlung oder 
Sicherheitsleistung in Höhe unseres gefährdeten Zahlungsanspruchs abwenden. Die Vorschriften der 
Insolvenzordnung bleiben von den vorstehenden Regelungen unberührt.
6. Ein vereinbartes Skonto bezieht sich immer nur auf den Rechnungswert ausschließlich Fracht 
und setzt den vollständigen Ausgleich aller fälligen Verbindlichkeiten des Käufers im Zeitpunkt der 
Skontierung voraus.
IV. Lieferzeiten

1. Lieferfristen und -termine sind eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf der Liefergegenstand unseren 
Betrieb verlassen hat.

2. Unsere Lieferverpflichtung steht unter dem Vorbehalt richtiger und rechtzeitiger Selbstbelieferung, es 
sei denn, die nicht richtige oder verspätete Selbstbelieferung ist durch uns verschuldet.
3. Lieferfristen verlängern sich in angemessenem Umfang bei Maßnahmen im Rahmen von Arbeits-

kämpfen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie bei Eintritt unvorhersehbarer Hindernisse, die 
außerhalb unseres Willens liegen, soweit solche Hindernisse nachweislich auf die Fertigung oder Ablie-

ferung des Liefergegenstandes von erheblichem Einfluss sind. Dies gilt auch, wenn die Umstände bei 
Vorlieferanten eintreten. Derartige Umstände teilen wir dem Käufer unverzüglich mit. Diese Regelungen 
gelten entsprechend für Liefertermine. Wird die Durchführung des Vertrages für eine der Parteien 
unzumutbar, so kann sie insoweit vom Vertrag zurücktreten.
V. Eigentumsvorbehalt

1. Alle gelieferten Waren bleiben unser Eigentum (Vorbehaltsware) bis zur Erfüllung sämtlicher 
Forderungen aus der Geschäftsverbindung, gleich aus welchem Rechtsgrund, einschließlich der künftig 
entstehenden oder bedingten Forderungen.
2. Be- und Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgen für uns als Hersteller im Sinne von § 950 BGB, 
ohne uns zu verpflichten. Die verarbeitete Ware gilt als Vorbehaltsware im Sinne der Ziff. V / 1. Bei Ver-
arbeitung, Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsware mit anderen Waren durch den Käufer steht 
uns das Miteigentum an der neuen Sache zu im Verhältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware 
zum Rechnungswert der anderen verwendeten Waren. Erlischt unser Eigentum durch Verbindung oder 
Vermischung, so überträgt der Käufer uns bereits jetzt die ihm zustehenden Eigentumsrechte an dem 
neuen Bestand oder der Sache im Umfang des Rechnungswertes der Vorbehaltsware und verwahrt sie 
unentgeltlich für uns. Die hiernach entstehenden Miteigentumsrechte gelten als Vorbehaltswaren im 
Sinne der Ziff. V / 1.
3. Der Käufer darf die Vorbehaltsware nur im gewöhnlichen Geschäftsverkehr zu seinen normalen 
Geschäftsbedingungen und solange er nicht in Verzug ist, veräußern, vorausgesetzt, dass die For-
derungen aus der Weiterveräußerung gemäß den Ziff. V / 4 bis V / 6 auf uns übergehen. Zu anderen 
Verfügungen über die Vorbehaltsware ist er nicht berechtigt.
4. Die Forderungen des Käufers aus der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware werden bereits jetzt 
an uns abgetreten. Sie dienen in demselben Umfange zur Sicherung wie die Vorbehaltsware. Wird die 
Vorbehaltsware vom Käufer zusammen mit anderen, nicht von uns verkauften Waren veräußert, so gilt 
die Abtretung der Forderung aus der Weiterveräußerung nur in Höhe des Weiterveräußerungswertes 
der jeweils veräußerten Vorbehaltsware. Bei der Veräußerung von Waren, an denen wir Miteigentums-

anteile gemäß Ziff. V / 2 haben, gilt die Abtretung der Forderung in Höhe dieser Miteigentumsanteile.
5. Der Käufer ist berechtigt, Forderungen aus der Weiterveräußerung bis zu unserem jederzeit 
zu¬lässigen Widerruf einzuziehen. Wir werden von dem Widerrufsrecht nur in den in Ziff. III / 5 genann-

ten Fällen Gebrauch machen. Auf unser Verlangen ist der Käufer verpflichtet, seine Abnehmer sofort 
von der Abtretung an uns zu unterrichten - sofern wir das nicht selbst tun - und uns die zur Einziehung 
erforderlichen Auskünfte und Unterlagen zu geben.

6. Von einer Pfändung oder anderen Beeinträchtigung durch Dritte muss der Käufer uns unverzüglich 
benachrichtigen.

7. Übersteigt der Wert bestehender Sicherheiten die gesicherten Forderungen insgesamt um mehr als 
50 v. H., sind wir auf Verlangen des Käufers insoweit zur Freigabe von Sicherheiten nach unserer Wahl 
verpflichtet.

VI. Ausführung der Lieferungen

1. Mit der Übergabe der Ware an einen Spediteur oder Frachtführer, spätestens jedoch mit Verlassen des 
Lagers oder - bei Streckengeschäften - des Lieferwerkes geht die Gefahr bei allen Geschäften, auch bei 
franko- und frei-Haus-Lieferungen, auf den Käufer über. Pflicht und Kosten der Entladung gehen zu Lasten des 
Käufers. Für Versicherung sorgen wir nur auf Weisung und Kosten des Käufers.
2. Wir sind zu Teillieferungen in zumutbarem Umfang berechtigt. Bei Anfertigungsware sind Mehr- und Minder-
lieferungen bis zu 10 % der abgeschlossenen Menge zulässig.
3. Bei Abrufaufträgen sind wir berechtigt, die gesamte Bestellmenge geschlossen herzustellen bzw. herstellen 
zu lassen. Etwaige Änderungswünsche können nach Erteilung des Auftrages nicht mehr berücksichtigt werden, 
es sei denn, dass dies ausdrücklich vereinbart wurde. Abruftermine und -mengen können, soweit keine festen 
Vereinbarungen getroffen wurden, nur im Rahmen unserer Lieferungs- oder Herstellungsmöglichkeiten einge-

halten werden. Wird die Ware nicht vertragsgemäß abgerufen, sind wir berechtigt, sie nach Verstreichen einer 
angemessenen Nachfrist als geliefert zu berechnen.
VII. Haftung für Mängel

1. Die inneren und äußeren Eigenschaften der Ware, insbesondere deren Güte, Sorte und Maße bestimmen 
sich nach den vereinbarten, mangels Vereinbarung nach den bei Vertragsschluss geltenden DIN- und EN-Nor-
men, mangels solcher nach Übung und Handelsbrauch. Bezugnahmen auf Normen und ähnliche Regelwerke 
sowie Angaben zu Güten, Sorten, Maßen, Gewichten und Verwendbarkeit der Waren, Angaben in Zeichnungen 
und Abbildungen sowie Aussagen in Werbemitteln sind keine Zusicherungen oder Garantien, soweit sie nicht 
ausdrücklich und schriftlich als solche bezeichnet sind. Dasselbe gilt auch für Konformitätserklärungen und 

entsprechende Kennzeichen wie CE und GS. Eignungs- und Verwendungsrisiken obliegen dem Käufer.
2. Ist die Ware mangelhaft, stehen dem Käufer die Mängelrechte nach Maßgabe der gesetzlichen Regeln des 
BGB zu mit den Einschränkungen, dass die Wahl zwischen Nachbesserung und Nacherfüllung uns zusteht 
sowie dass geringfügige (unerhebliche) Mängel den Käufer lediglich zur Herabsetzung des Kaufpreises 
(Minderung) berechtigen.
3. Für die Untersuchung der Ware und Anzeige von Mängeln gelten die gesetzlichen Vorschriften des HGB mit 
der Maßgabe, dass uns Mängel der Ware schriftlich anzuzeigen sind.
4. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Nachbesserung und Ersatzlieferung (Nacherfüllung) übernehmen 
wir im gesetzlichen Umfang und auch nur insoweit, als sie, verglichen mit dem Wert, den die Ware ohne den 
Mangel hätte, und der Bedeutung des Mangels für uns zumutbar (verhältnismäßig) sind. Ausgeschlossen 
sind Kosten des Käufers im Zusammenhang mit dem Ein- und/oder Ausbau der mangelhaften Sache, für die 
Selbstbeseitigung eines Mangels sowie Mehraufwendungen, die daraus entstehen, dass sich die verkaufte und 
gelieferte Ware an einem anderen als dem vereinbarten Erfüllungsort be¿ndet.
5. Solange der Käufer uns nicht Gelegenheit gibt, uns von dem Mangel zu überzeugen, er insbesondere auf 
Verlangen die beanstandete Ware oder Proben davon nicht zur Verfügung stellt, kann er sich auf Mängel der 
Ware nicht berufen.
6. Weitere Ansprüche sind nach Maßgabe der Ziff. VIII ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Ansprüche 
auf Ersatz von Schäden, die nicht an der Ware selbst entstanden sind (Mangelfolgeschäden).
VIII. Allgemeine Haftungsbegrenzung und Verjährung
1. Wegen Verletzung vertraglicher und außervertraglicher Pflichten, insbesondere wegen Unmöglichkeit, Ver-
zug, Beratungsverschuldens, Verschulden bei Vertragsanbahnung und unerlaubter Handlung haften wir - auch 
für unsere leitenden Angestellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen - nur in Fällen des Vorsatzes und der groben 
Fahrlässigkeit, beschränkt auf den bei Vertragsschluss voraussehbaren vertragstypischen Schaden.
2. Diese Beschränkungen gelten nicht bei schuldhaftem Verstoß gegen wesentliche Vertragspflichten, soweit 
die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet wird, in Fällen zwingender Haftung nach dem Produkthaftungs-

gesetz, bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und auch dann nicht, wenn und soweit 
wir Mängel der Sache arglistig verschwiegen oder deren Abwesenheit garantiert haben. Die Regeln über die 
Beweislast bleiben hiervon unberührt.
3. Soweit nichts anderes vereinbart, verjähren vertragliche Ansprüche, die dem Käufer gegen uns aus 
Anlass oder im Zusammenhang mit der Lieferung der Ware entstehen, ein Jahr nach Ablieferung der Ware. 
Diese Frist gilt auch für solche Waren, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk 
verwendet wurden und dessen Mangelhaftigkeit verursacht haben, es sei denn, diese Verwendungsweise 
wurde schriftlich vereinbart. Davon unberührt bleiben unsere Haftung aus vorsätzlichen und grob fahrlässigen 
Pflichtverletzungen, schuldhaft herbeigeführten Schäden des Lebens, des Körpers und der Gesundheit sowie 
die Verjährung von gesetzlichen Rückgriffsansprüchen. In den Fällen der mangelhaften Nacherfüllung beginnt 
die Verjährungsfrist nicht erneut zu laufen.
IX. Urheberrechte
1. An Kostenanschlägen, Entwürfen, Zeichnungen und anderen Unterlagen behalten wir uns das Eigen-

tums- und Urheberrecht vor; sie dürfen Dritten nur im Einvernehmen mit uns zugänglich gemacht werden. Zu 
Angeboten gehörige Zeichnungen und andere Unterlagen sind auf Verlangen zurückzugeben.
2. Sofern wir Gegenstände nach vom Käufer übergebenen Zeichnungen, Modellen, Mustern oder sonstigen 
Unterlagen geliefert haben, übernimmt dieser die Gewähr dafür, dass Schutzrechte Dritter nicht verletzt 
werden. Untersagen uns Dritte unter Berufung auf Schutzrechte insbesondere die Herstellung und Lieferung 
derartiger Gegenstände, sind wir - ohne zur Prüfung der Rechtslage verpflichtet zu sein - berechtigt, insoweit 
jede weitere Tätigkeit einzustellen und bei Verschulden des Käufers Schadenersatz zu verlangen. Der Käufer 
verpflichtet sich außerdem, uns von allen damit in Zusammenhang stehenden Ansprüchen Dritter unverzüglich 
freizustellen.

X. Versuchsteile, Formen, Werkzeuge
1. Hat der Käufer zur Auftragsdurchführung Teile beizustellen, so sind sie frei Produktionsstätte mit der verein-

barten, andernfalls mit einer angemessenen Mehrmenge für etwaigen Ausschuss rechtzeitig, unentgeltlich und 
mangelfrei anzuliefern. Geschieht dies nicht, so gehen hierdurch verursachte Kosten und sonstige Folgen zu 
seinen Lasten.

2. Die Anfertigung von Versuchsteilen einschließlich der Kosten für Formen und Werkzeuge geht zu Lasten des 
Käufers.

3. Eigentumsrechte an Formen, Werkzeugen und sonstigen Vorrichtungen, die zur Herstellung bestellter Teile 
erforderlich sind, richten sich nach den getroffenen Vereinbarungen. Werden derartige Vorrichtungen vor 
Erfüllung der vereinbarten Ausbringungsmenge unbrauchbar, so gehen die für den Ersatz erforderlichen Kosten 
zu unseren Lasten. Wir verpflichten uns, derartige Vorrichtungen mindestens zwei Jahre nach dem letzten 
Einsatz bereitzuhalten.

4. Für vom Käufer beigestellte Werkzeuge, Formen und sonstige Fertigungsvorrichtungen beschränkt sich 
unsere Haftung auf die Sorgfalt wie in eigener Sache. Kosten für Wartung und Pflege trägt der Käufer. Unsere 
Aufbewahrungspflicht erlischt - unabhängig von Eigentumsrech-ten des Käufers - spätestens zwei Jahre nach 
der letzten Fertigung aus der Form oder dem Werkzeug.
XI. Erfüllungsort, Gerichtsstand und anzuwendendes Recht
1. Erfüllungsort für unsere Lieferungen ist unser Betrieb. Gerichtsstand für Kaufleute ist der Sitz unserer Haupt-
niederlassung. Wir können den Käufer auch an seinem Gerichtsstand verklagen.
2. Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Käufer gilt in Ergänzung zu diesen Bedingungen 
deutsches Recht unter Einschluss der Vorschriften des Übereinkommens der Vereinten Nationen vom 
11.04.1980 über Verträge über den internationalen Warenkauf (UNCITRAL), dies mit der Maßgabe, dass 
insbesondere auch die Haftungsbeschränkungen des Abschnitts VIII gelten.

Stand: 01/2016
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Whitworth Rohrgewinde nach DIN 259
Gewinderohr nach DIN 2440
Muīe nach DIN 2986

Nennweite Gewinde Gewinderohr nach DIN 2440 Muīe nach DIN 2986

Zoll
außen ∅

mm
Rohr - Nennweite   

mm
Rohr Außen 
∅ mm

Muīe Außen 
∅ mm

Länge 
mm

R 1/8" 9,728 � 10,2 14,5 17

R 1/4" 1�,157 8 1�,5 17,5 25

R �/8" 1�,��2 10 17,2 21,5 2�

R 1/2" 20,955 15 21,� 27 �4

R �/4" 2�,441 20 2�,9 ��,5 ��

R 1" ��,249 25 ��,7 40,5 4�

R 1 1/4" 41,910 �2 42,4 50 48

R 1 1/2" 47,80� 40 48,� 57 48

R 2" 59,�14 50 �0,� 70 5�

R 2 1/2" 75,184 �5 7�,1 8� �5

R �" 87,884 80 88,9 100 71

R 4" 11�,0�0 100 114,� 12� 8�

R 5" 1�8,4�� 125 1�9,7 152 92

R �" 1��,8�0 150 1�5,1 180 92

Gewinde - Tabelle
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DIN
T W P N  � P N  1 0 P N  1 �

DN D k n d
2

D k n d
2

D k n d
2

D k n d
2

DN

15 80 55 4 11 95 �5 4 14 95 �5 4 14 15

20 90 �5 4 11 105 75 4 14 105 75 4 14 20

25 100 75 4 11 115 85 4 14 115 85 4 14 25

�2 120 90 4 14 140 100 4 18 140 100 4 18 �2

40 1�0 100 4 14 150 110 4 18 150 110 4 18 40

50 154 1�0 8 11 140 110 4 14 1�5 125 4 18 1�5 125 4 18 50

�5 154 1�0 8 11 1�0 1�0 4 14 185 145 4 18 185 145 4 18 �5

80 154 1�0 8 11 190 150 4 18 200 1�0 8 18 200 1�0 8 18 80

100 174 150 8 14 210 170 4 18 220 180 8 18 220 180 8 18 100

125 204 17� 8 14 240 200 8 18 250 210 8 18 250 210 8 18 125

150 240 210 12 14 2�5 225 8 18 285 240 8 22 285 240 8 22 150

200 �20 280 8 18 �40 295 8 22 �40 295 12 22 200

250 �75 ��5 12 18 �95 �50 12 22 405 �55 12 22 250

�00 440 �95 12 22 445 400 12 22 4�0 410 12 22 �00

	 DIN  
P N  2 5 P N  4 0 Feldbinder Spitzer Kässbohrer

DN D k n d
2

D k n d
2

k n d
2

k n d
2

k n d
2

DN

15 95 �5 4 14 95 �5 4 14 15

20 105 75 4 14 105 75 4 14 20

25 115 85 4 14 115 85 4 14 25

�2 140 100 4 18 140 100 4 18 �2

40 150 110 4 18 150 110 4 18 40

50 1�5 125 4 18 1�5 125 4 18 50

�5 185 145 8 18 185 145 8 18 �5

80 200 1�0 8 18 200 1�0 8 18 80

100 2�5 190 8 22 2�5 190 8 22 100

125 270 220 8 2� 270 220 8 2� 125

150 �00 250 8 2� �00 250 8 2� 210 12 14 210 8 14 19� 8 1� 150

200 ��0 �10 12 2� �75 �20 12 �0 248 � 1� 250 8 14 280 8 18 200

250 425 �70 12 �0 450 �85 12 �� 250

300 485 430 16 30 515 450 16 33 300

Flansch - Tabelle

D

k

n

d
2

=

=

=

=

äußerer Durchmesser

Lochkreis

Lochanzahl

Lochdurchmesser
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Betriebsanleitung für Schlauchleitungen

Grundsätzliches

Achtung: Die Schlauchleitung kann sowohl ArbeitsmiƩel als auch überwachungspŇichƟges Anlagenteil nach der Verordnung über Si-
cherheit und Gesundheitsschutz bei der Verwendung von ArbeitsmiƩeln (Betriebssicherheitsverordnung = BetrSichV) sein. Die Vor-
gaben der BetrSichV sind vom Betreiber bzw. Arbeitgeber einzuhalten und es ist eine Gefährdungsbeurteilung für die eingesetzte 
Schlauchleitung zu erstellen.

BesƟmmungsgemäße Verwendung/Nutzung

• Druck: Den maximal zulässigen Betriebsüberdruck der Schlauchleitung nicht überschreiten.

• Vakuum: Den maximal zulässigen Betriebsunterdruck der Schlauchleitung nicht unterschreiten.

• Temperatur: Die maximal zulässige Betriebstemperatur in Abhängigkeit vom Medium nicht überschreiten. Dies ist anhand der vorhan-

denen Beständigkeitslisten für alle Schlauchleitungskomponenten zu überprüfen.

• Beständigkeit: Werkstoīe der Schlauchleitung müssen unter Betriebsbedingungen gegen die DurchŇussstoīe beständig sein. Dies ist 
anhand der vorhandenen Beständigkeitslisten zu überprüfen. Änderungen der MedienkonzentraƟon, der Einsatzdauer und der Tem-

peraturen beeinŇussen den sicheren Betrieb der Schlauchleitung – dies ist für den Betrieb unbedingt zu berücksichƟgen.
• Bei möglicher Abrasion (Abrieb) muss ein Verschleiß der Schlauchleitung einkalkuliert und regelmäßig kontrolliert werden.

• Liegen vom Besteller keine speziĮschen Betriebsparameter vor, nach denen vom Hersteller eine Konformitätsbewertung nach Druck-

geräterichtlinie (2014/�8/EU) durchgeführt werden kann, so gilt die Einstufung des Herstellers. 

• Um Schlauchleitungen sicher betreiben zu können, sind technische, organisatorische und persönliche Schutzmaßnahmen durchzufüh-

ren. Vorrang haben stets technische und organisatorische Maßnahmen. Lassen sich dadurch nicht alle Gefährdungen vermeiden, sind 

wirksame persönliche Schutzausrüstungen bereitzustellen und zu benutzen.

Verantwortung des Arbeitgebers (Betreiber)

Schlauchleitungen sind ArbeitsmiƩel, deren Prüfanforderungen und -fristen vom Arbeitgeber (Betreiber) in einer Gefährdungsbeurteilung 
festzulegen sind (siehe BetrSichV).

Schlauch und Armaturen müssen funkƟonsfähig zusammenpassen und die FunkƟonssicherheit in anerkannten Prüfverfahren nachgewie-

sen werden (z. B. hydrostaƟsche Anforderungen nach DIN EN ISO 1402).

Beachten Sie das berufsgenossenschaŌliche MerkblaƩ T002 (= DGUV-InformaƟon 213-053) der BerufsgenossenschaŌ Rohstoīe und che-

mische Industrie (BG RCI), Ausgabe 9/2014.

Transport und Lagerung

Schlauchleitungen dürfen beim Transport und durch die Lagerung nicht beschädigt werden. Insbesondere ist darauf zu achten, dass 

•  diese kühl, trocken und staubarm lagern; direkte Sonnen- oder UV-Einstrahlung vermieden wird; in der Nähe beĮndliche Wärmequel-
len abgeschirmt werden. Schläuche und Schlauchleitungen dürfen nicht mit Stoīen in Kontakt kommen, die eine Schädigung bewirken 
können.

• Schlauchleitungen stets spannungs-, knickfrei und liegend gelagert werden. Bei Lagerung in Ringen darf der kleinste vom Schlauchher-

steller angegebene Biegeradius nicht unterschriƩen werden.
• Schlauchenden mit Schutzkappen verschlossen sind, um das Schlauchinnere vor Verschmutzung, Ozoneinwirkung und Korrosion zu 

schützen (nach Restentleerung bzw. Reinigung und nach dem Abkühlen der Schlauchleitung). 

• EinŇussfaktoren, die Schlauchleitungen schädigen könnten (z. B. Einwirkungen von Halogeniden, Fremd- oder Flugrost, mechanische 
Belastung), ausgeschlossen werden.

• geeignete Transportverpackungen verwendet werden.

Es sind u.a. die DIN 7716, T002 (DGUV-InformaƟon 213-053) und DGUV-Regel 113-015 (ehemals BGR 237) zu  beachten.
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Montage und Inbetriebnahme

Um die FunkƟonsfähigkeit von Schlauchleitungen sicherzustellen und deren Verwendungsdauer nicht durch zusätzliche Beanspruchungen 
zu verkürzen, ist Folgendes zu beachten:

• „Prüfung vor der Inbetriebnahme“ (gemäß T002, §§ 14 und 15 BetrSichV) durchführen.

• Bei sichtbaren Beschädigungen die Schlauchleitung nicht in Betrieb nehmen.

• Schlauchleitungen, deren Prüīristen überschriƩen sind, nicht in Betrieb nehmen.
• Schlauchleitungen müssen so eingebaut werden, dass sie in ihrer natürlichen Lage und Bewegung nicht behindert werden.

• Schlauchleitungen dürfen beim Betrieb grundsätzlich nicht auf Zug, Torsion und Stauchung beansprucht werden, sofern sie nicht spe-

ziell dafür konstruiert sind.

• Der kleinste vom Schlauchhersteller angegebene Biegeradius des Schlauches darf nicht unterschriƩen werden.
• Schlauchleitungen müssen gegen Beschädigungen durch mechanische, thermische oder chemische Einwirkungen geschützt sein.

• Alle lösbaren Verbindungen sind auf ihren festen Sitz zu überprüfen.

• Vor Inbetriebnahme sind die Schlauchleitungen ggf. in geeigneter Art und Weise zu reinigen.

• Hinsichtlich elektrostaƟscher Gefährdungen ist die TRBS 2153 „Vermeidung von Zündgefahren infolge elektrostaƟscher AuŇadungen“ 
zu beachten und einzuhalten.

Wartung, Instandsetzung, InspekƟon

Reinigung: Die Schlauchleitung ist nach dem Gebrauch und vor jeder Prüfung fachgerecht zu reinigen. Bei Reinigung mit Dampf oder che-

mischen Zusätzen sind die Beständigkeiten der Schlauchleitungskomponenten zu beachten. Achtung: die Verwendung von DampŇanzen 
ist unzulässig.

Prüīristen: Die Prüīristen für prüfpŇichƟge Schlauchleitungen sind vom Arbeitgeber (Betreiber) nach den Vorgaben der BetrSichV im 
Rahmen der Gefährdungsbeurteilung nach § 3 BetrSichV festzulegen. Der arbeitssichere Zustand von prüfpŇichƟgen Schlauchleitungen 
ist von einer zur Prüfung befähigten Person im Sinne des § 2 Absatz � BetrSichV wiederkehrend zu prüfen:

• In regelmäßigen Abständen nach der ersten Inbetriebnahme: Die Prüīrist ergibt sich aus der Gefährdungsbeurteilung des Arbeitge-

bers - z. B. für thermoplasƟsche und elastomere Schlauchleitungen mindestens 1 x jährlich, für Dampfschläuche mindestens ½-jähr-
lich. Eine höhere Beanspruchung (z. B. mechanisch, dynamisch, thermisch und chemisch) erfordert kürzere Prüīristen. 

• Unabhängig von den wiederkehrenden Prüīristen ist eine Schlauchleitung stets nach einer Instandsetzung zu prüfen.

Prüfdrücke für die FesƟgkeitsprüfung (Medium: Kaltwasser):
- Schlauchleitungen (ausgenommen Dampfschlauchleitungen):  max. zulässiger Druck (PS) x 1,5

- Dampfschlauchleitungen aus Elastomer:     max. zulässiger Druck (PS) x 5

Bei Metallschlauchleitungen darf der Chlorgehalt des Prüfwassers gemäß DIN EN ISO 10380 nicht überschriƩen werden.

Prüfumfang: Art und Umfang der Prüfung (FesƟgkeitsprüfung, visuelle Prüfung, Prüfung der elektrischen Leiƞähigkeit usw.) sind in der Be-

trSichV, TRBS 1201 und T002 (DGUV-InformaƟon 213-053) geregelt. Sie ist gemäß § 14 Abs. 2  BetrSichV von einer zur Prüfung befähigten 
Person nach TRBS 1203 durchzuführen. Das Ergebnis der Prüfung ist zu dokumenƟeren.

Reparaturen: Bei Beschädigungen (Leckage, Risse in der Decke, Knick- und Scheuerstellen etc.) ist die Schlauchleitung sofort außer Betrieb 

zu nehmen, eine erneute Verwendung muss ausgeschlossen werden. Reparaturen von Schlauchleitungen dürfen nur mit Originalersatz-

teilen vom Hersteller und von seinem Fachpersonal mit anschließender Prüfung von einer zur Prüfung befähigten Person im Sinne der 

BetrSichV vorgenommen werden. Das Ergebnis der Prüfung ist zu dokumenƟeren.

Nutzungsdauer

Die Nutzungsdauer von Schlauchleitungen ist begrenzt und wird durch die Lagerungsbedingungen, die jeweilige Beanspruchung und die 

Betriebsfaktoren beeinŇußt. Daher kann keine generelle Aussage über die Dauer der Nutzung getäƟgt werden.

Inwieweit eine Schlauchleitung unter den gegebenen Einsatzbedingungen weiter nutzbar ist, wird im Rahmen einer wiederkehrenden 

Prüfung von einer zur Prüfung befähigten Person besƟmmt. Werden zwischen den PrüĮntervallen Schäden an einer Schlauchleitung fest-
gestellt, ist diese sofort außer Betrieb zu nehmen, eine weitere Verwendung muss ausgeschlossen werden.
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SchadensprävenƟon

• Schlauchleitungen dürfen nur gemäß ihrer BesƟmmung eingesetzt und nicht zweckenƞremdet werden (z. B. als Zugseil, TriƩhilfe 
etc.).

• Schlauchleitungen dürfen nicht unter Druck abgekuppelt werden (Ausnahme: dafür vorgesehene Kupplungssysteme, z. B. Trocken-

kupplungen).

• Wärmequellen sind von Schlauchleitungen fernzuhalten.

• Schlauchleitungen müssen vor einem Medienwechsel fachgerecht gereinigt werden, um eine KreuzkontaminaƟon zu vermeiden.
• Schlauchleitungen nicht in Fahrwegen verlegen (vor Überfahren schützen).

• Bewegliche Verlade- und Tankbehälter o.ä. müssen für den Verladevorgang Įxiert und gesichert werden (z. B. Kesselwagen, Schiīe, 
Tankfahrzeuge). 

• Für Dampfschlauchleitungen aus Elastomeren sind nur zulässige Armaturen gemäß DIN EN 1442� zu verwenden.

• Verwechslungen von Schlauchleitungen sind durch Zuordnungssysteme auszuschließen (z. B. Schlüssel-Schloss-Prinzip, Codierung, 
Farbkennzeichnungen, Gravuren).

• Schlauchleitungen sind regelmäßig gemäß ihrer Gefährdungsbeurteilung wiederkehrend zu prüfen.

Entsorgung

Nicht mehr verwendbare Schlauchmaterialien und Armaturen sind gemäß den VorschriŌen der jeweiligen Gemeinde fachgerecht zu ent-
sorgen.

Besonderheiten gelten u. a. für die folgenden Schlauchleitungstypen:

Dampfschlauchleitungen 

• Für vollständige Kondensatentleerung sorgen, um Gefügeschäden des Elastomerschlauches („Popcorning“) zu vermeiden, die durch 

Eindringen von Wasser in die Innenschicht und Verdampfen bei der erneuten Beaufschlagung mit Dampf entstehen.

• Dampfschlauchleitungen nicht für andere Medien verwenden.

• Unterdruck durch Abkühlung der beidseiƟg abgesperrten Schlauchleitung vermeiden.
• Schutzmaßnahmen gegen OberŇächentemperaturen (Verbrennungsgefahr) ergreifen.
• QuerschniƩsverengungen sind zu vermeiden (Gefahr von überhitztem Dampf).

Metallschlauchleitungen

• Bei Metallschlauchleitungen, die nicht mit einer wärmeisolierenden Außenhülle versehen sind, besteht bei hohen Temperaturen auf-

grund der Wärmeleiƞähigkeit erhöhte Verletzungsgefahr.
• Metallschlauchleitungen sind ohne zusätzliche Maßnahmen ausreichend leiƞähig.
• Besonders auf Beschädigungen der DrahtumŇechtung und auf Verformung des Schlauches, z. B. Abknickungen achten.
• Es darf zu keiner Zeit eine Einwirkung von Halogeniden, Fremd- oder Flugrost erfolgen.

LebensmiƩelschlauchleitungen
• LebensmiƩelschlauchleitungen sind vor Inbetriebnahme stets fachgerecht zu reinigen. 
• Es dürfen nur ReinigungsmiƩel verwendet werden, für die die Schlauchleitung innen und außen geeignet sind (Beständigkeit, Tempe-

ratur und Reinigungsdauer beachten). Es sind die VorschriŌen der Schlauchleitungskomponentenhersteller zu beachten. 
• LebensmiƩelschlauchleitungen sind ausschließlich im oīenen System zu dämpfen.

Für den besƟmmungsgemäßen Einsatz  von Schlauchleitungen sind die umfassenden Hinweise des berufsgenossenschaŌlichen Merk-

blaƩes T002 (DGUV-InformaƟon 213-053), der Druckgeräterichtlinie (DGRL), der Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) und der 
TRBS 1201 „Prüfungen von ArbeitsmiƩeln und überwachungsbedürŌigen Anlagen“ zu beachten. 

Bei Schlauchleitungen besonderer KonstrukƟon oder für Einsatzzwecke, die hier nicht berücksichƟgt werden konnten, sind die geson-

derten HerstellerbesƟmmungen einzuhalten (z. B. Sandstrahl-, Flüssiggas-, beheizbare Schlauchleitungen).
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Silo-Druckförderschläuche 

für Zement, Kalk, FuƩermiƩel, Sand und ähnliche hochabrasive SchüƩgüter
Decke: SBR, schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig
Einlagen: synth. TexƟleinlagen 
Seele: NR/SBR/BR, schwarz, glaƩ, hochabriebfest, elektrisch ableiƞähig
Temperatur: von -�5°C bis +80°C

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Abrieb nach DIN Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 8 mm 10 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 010009

DN 75 9 mm � bar < 70 mm³ 010 010022

DN 75 9 mm � bar < 55 mm³ mit Kupferlitze 010 010015

DN 75 9 mm 4 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 010010

DN 75 9 mm � bar < 40 mm³ mit Kupferlitze, Typ SOSH 010 150000

DN 75 11 mm � bar < 55 mm³ 010 15827�

DN 75 11 mm � bar < 55 mm³ mit Kupferlitze 010 01011�

DN 75 11 mm 4 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 010100

DN 75 11 mm � bar < 40 mm³ mit Kupferlitze, Typ SOSH 010 15000�

DN 80 9 mm 4 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 0100�0

DN 90 10 mm 4 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 010040

DN 100 10 mm � bar < 70 mm³ mit Kupferlitze 010 0100�1

DN 100 12 mm � bar < 55 mm³ Empfehlung für Dachbegrünung 010 150015

DN 100 11 mm � bar < 50 mm³ mit Kupferlitze, Empfehlung für Braunkohlestaub 010 0100�0

DN 100 11 mm � bar < 40 mm³ mit Kupferlitze, Typ SOSH 010 150010

DN 110 11 mm � bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 010070

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Silo-Förderschläuche, schwarz
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Silo-Druckförderschläuche  „aufrollbarer Flachschlauch“

für Zement, Kalk, FuƩermiƩel, Sand und ähnliche hochabrasive SchüƩgüter
Decke: SBR, schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig
Einlagen: synth. TexƟleinlagen 
Seele: NR/SBR/BR, schwarz, glaƩ, abriebfest, elektrisch ableiƞähig
Temperatur: von -�5°C bis +80°C

Rollenlänge: 30 bzw. 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Abrieb nach DIN Hinweis ArƟkelnummer

DN 52 2,5 mm 15 bar mit Außenrillen, bis 100°C 010 010925

DN 75 2,5 mm 15 bar mit Außenrillen, bis 100°C 010 010927

DN 75 4,5 mm 7 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 01008�

DN 75 4 mm � bar < 40 mm³ Typ SOSH 010 158274

DN 90 � mm � bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 010084

DN 110 � mm � bar < 50 mm³ mit Kupferlitze 010 01008�

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Anmerkung zur ArƟkelnr. 010 010925, 010 010927, 010 010083 und 010 158274: ZuschniƩ nur ab 10 Meter Länge und in Längen, die durch 5 
teilbar sind.

Silo-Rollschläuche, schwarz
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Silo-Saug- und Druckschläuche mit Stahldrahtspirale

für Zement, Kalk, FuƩermiƩel, Sand und ähnliche hochabrasive SchüƩgüter
Vakuum: 0,8 bar

Decke: SBR schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig
Einlagen: synth. TexƟleinlagen 
Seele: NR/SBR/BR schwarz, glaƩ, hochabriebfest, elektrisch ableiƞähig
Temperatur: von -�5°C bis 80°C

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Abrieb nach DIN Hinweis ArƟkelnummer

DN 75 9 mm 7 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze, knickstabil, Biegeradius: 750 mm 010 010120

DN 100 10 mm 7 bar < 50 mm³ mit Kupferlitze, knickstabil, Biegeradius: 800 mm 010 0101�0

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Silo-Spiralschläuche, schwarz



21Tel.: +49(0)22�4 947010 www.gondrom.com

Schläuche

Sc
h

lä
u

ch
e

Silo-Druckförderschläuche

für Kunststoī-Granulate und nicht feƩhalƟge, staubförmige LebensmiƩel
Decke: CR/NBR/SBR, schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig 
Einlagen: synth. GarngeŇechte und zwei gekreuzte Kupferlitzen
Seele: hell, glaƩ und hochabriebfest
Temperatur: von -40°C bis +80°C

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 75 9 mm 7 bar ausländisches Fabrikat 010 010141

DN 75 10 mm � bar Seele anƟstaƟsch 010 158279

DN 75 9 mm � bar inländisches Fabrikat, ConƟTech 010 010140

DN 100 11 mm 4 bar ausländisches Fabrikat 010 010179

DN 100 11 mm � bar inländisches Fabrikat, ConƟTech 010 010180

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Silo-Förderschläuche, hell
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Silo-Druckförderschläuche  „aufrollbarer Flachschlauch“

für PVC-Granulate und nicht feƩhalƟge, staubförmige LebensmiƩel
Einlagen: synth. GarngeŇechte und zwei gekreuzte Kupferlitzen
Seele: hell, glaƩ
Temperatur: von -40°C bis +80°C

Rollenlänge: 30, 40 und 60 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 75 2,5 12 bar Decke: helles Stoīgewebe, KTW-Empfehlung, Kategorie C 010 0109�9

DN 77 2 12 bar Decke: gelbe Gummierung, mit drei Kupferlitzen 010 1502�9

DN 75 5 7 bar Decke: NBR/SBR, schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig 010 010191

DN 90 2,5 12 bar Decke: helles Stoīgeweb, KTW-Empfehlung, Kategorie C 010 0109�1

DN 90 � � bar Decke: NBR/SBR, schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig 010 010194

DN 102 2,5 8 bar Decke: blaues Stoīgewebe 010 0109��

DN 110 � � bar Decke: NBR/SBR, schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig 010 01019�

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Anmerkung zur ArƟkelnr. 010 010939, 010 150269: ZuschniƩ nur ab 10 Meter Länge und in Längen, die durch 5 teilbar sind.
Anmerkung zur ArƟkelnr. 010 010191, 010 010194, 010 010931 010 010933 und 010 010196: ZuschniƩ nur ab 5 Meter Länge und in Längen, die 
durch 5 teilbar sind.

Silo-Rollschläuche, hell



2�Tel.: +49(0)22�4 947010 www.gondrom.com

Schläuche

Sc
h

lä
u

ch
e

Silo-Saug- und Druckschläuche mit Stahldrahtspirale

für PVC-Granulate und nicht feƩhalƟge, staubförmige LebensmiƩel
Vakuum: 0,8 bar

Decke: CR/NBR/SBR, schwarz, abriebfest, wiƩerungsbeständig 
Einlagen: synth. GarngeŇechte und zwei gekreuzte Kupferlitzen
Seele: hell, glaƩ und hochabriebfest
Temperatur: von -40°C bis +80°C

Rollenlänge: 20 bzw. 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 7 mm 1� bar knickstabil, Decke blau 010 010200

DN 75 8,5 mm � bar knickstabil, Biegeradius: 450 mm 010 01021�

DN 102 10 mm 8 bar knickstabil, Rollenlänge 20 Meter 010 150280

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Silo-Spiralschläuche, hell
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Doppellagiger Edelstahlschlauch aus 1.4571 mit glaƩer Agraī-Innenführung, 
für PVC-Granulate sowie körnige und pulvrige LebensmiƩel.
BeidseiƟg Anschweißnippel aus 1.4541 nach DIN 2999 mit SchlüsselŇäche

Nenngröße Länge über alles Hinweis Betriebsdruck ArƟkelnummer

DN 80 �,2 Meter bds. �" AG, blaue, aufvulkanisierte Gummidecke mit Band-IT Įxiert 2 bar 210 15049�

DN 80 4,7 Meter bds. �" AG, blaue, aufvulkanisierte Gummidecke mit Band-IT Įxiert 2 bar 210 150500

DN 80 4,7 Meter
bds. �" AG, Wellschlauch, parallel gewellt, mit UmŇechtung, mit PVC-
Schutzschlauch; gereinigt „öl- und feƪrei“ 10 bar 210 211200

DN 100 �,7 Meter
bds. �" AG, Wellschlauch, parallel gewellt, mit UmŇechtung, mit PVC-
Schutzschlauch; gereinigt „öl- und feƪrei“ 10 bar 210 211210

DN 100 �,5 Meter
bds. �" AG, Wellschlauch, parallel gewellt, mit UmŇechtung, OHNE Schutz-

schlauch
10 bar 210 211�00

Weitere Nenngrößen und Längen auf Anfrage.

Zubehör für doppellagige Edelstahlschläuche

Nenngröße Hinweis ArƟkelnummer

DN 80 Hart-PVC-Spirale für Außenmontage gegen Abknicken, Typ Spiralina (für Art. 210 150493 + 210 150500) 210 150�84

DN 127 PVC-Schutzschlauch für  DN 80 ( für Art. 210 211200) 010 1509�5

DN 152 PVC-Schutzschlauch für DN 100 (für Art. 210 211210 + 210 211�00) 010 1509��

Silo-Förderschläuche, Edelstahl

Silo Förderschläuche, Edelstahl: Zubehör
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Industrie-LuŌschläuche  für den Einsatz an Verteiler- und OberluŌleitungen
Decke: SBR, glaƩ, schwarz
Einlagen: TexƟleinlagen
Seele: SBR, glaƩ, schwarz, bedingt ölbeständig
Temperatur: -15°C bis +80°C

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 42 7 mm 10 bar 010 010�7�

DN 48 8 mm 10 bar 010 010�80

DN 50 8 mm 10 bar 010 010�90

DN 50 8 mm 10 bar Typ ZICO 130 010 158297

DN �0 8 mm 10 bar 010 010700

DN �0 8 mm 10 bar Typ ZICO 130 010 158298

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Industrie-KaltluŌschläuche
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Industrie-LuŌschläuche für den Einsatz an Verteiler- und OberluŌleitungen
Decke: EPDM, glaƩ, schwarz
Einlagen: TexƟleinlagen
Seele: EPDM, glaƩ
Temperatur: -15°C bis +110°C/120°C

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Temperatur Hinweis ArƟkelnummer

DN �2 � mm 10 bar max. bis 110°C Seele schwarz 010 010��0

DN �8 8 mm 10 bar max. bis 120°C Seele hell 010 010�92

DN 48 8 mm 10 bar max. bis 110°C Seele schwarz 010 010�55

DN 50 8 mm 10 bar max. bis 110°C Seele schwarz 010 010��0

DN 50 8 mm � bar max. bis 120°C Seele hell 010 010�94

DN �0 8 mm 10 bar max. bis 110°C Seele schwarz , elektrisch leiƞähige Gummimischung 010 010�70

DN �0 8 mm 7 bar max. bis 120°C Seele hell 010 010�9�

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Industrie-WarmluŌschläuche
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HeißluŌ-Kompressorschläuche  für den Einsatz an Tank- und Silofahrzeugen  
PREMIUM GONDROM ConƟTech PRODUKT 
wahlweise mit schwarzer Seele bei Transport von Baustoīen, FuƩermiƩeln, Braunkohlestaub, etc.
oder heller Seele bei Transport von Kunststoī-Granulaten und LebensmiƩeln 
Decke: EPDM, schwarz mit GUMMIERTEM AUßENGEFLECHT
Einlagen: TexƟleinlagen
Seele: EPDM, glaƩ, bedingt ölbeständig
Temperatur: bis +1�0°C Dauerbelastung

Rollenlänge: 20/40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Seele Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 8 mm � bar schwarz 010 010720

DN 50 8 mm � bar hell 010 010725

DN 50 8 mm � bar hell mit Spirale als Knickschutz 010 010727

DN �0 8 mm � bar schwarz 010 0107�0

DN �5 9 mm � bar schwarz 010 010740

DN �5 9 mm � bar hell 010 010728

DN 75 9 mm � bar schwarz 010 010750

DN 75 9 mm � bar schwarz mit Spirale als Knickschutz 010 010755

DN 75 9 mm � bar hell 010 010729

DN 75 9 mm � bar hell mit Spirale als Knickschutz 010 010757

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Kompressor-HeißluŌschläuche, außen gummiert
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HeißluŌ-Kompressorschläuche für den Einsatz an Tank- und Silofahrzeugen  
wahlweise mit schwarzer Seele bei Transport von Baustoīen, FuƩermiƩeln, Braunkohlestaub, etc.
oder heller Seele bei Transport von Kunststoī-Granulaten und LebensmiƩeln 
Decke: EPDM, schwarz mit UmŇechtung
Einlagen: TexƟleinlagen
Seele: EPDM, glaƩ, bedingt ölbeständig
Temperatur: bis +180°C 

Rollenlänge: 40/61 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 7 mm � bar Seele hell 010 010718

DN 51 8 mm 10 bar Seele schwarz, Decke rötlich, Rollenlänge �1 Meter 010 150410

DN �0 8 mm � bar Seele hell, bis +1�0° C 010 150411

DN �5 8 mm � bar Seele hell 010 01074�

DN 75 8 mm � bar Seele hell 010 010748

Kompressor-HeißluŌschläuche, umŇochten
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HeißluŌ-Kompressorschläuche mit Stahldrahtspirale für den Einsatz an Tank- und Silofahrzeugen  
Decke: EPDM, schwarz, glaƩ
Einlagen: TexƟleinlagen
Seele: EPDM, glaƩ, hell
Temperatur: bis +180°C  kurzzeiƟg bis +240°C
Rollenlänge: 40 Meter, teilweise auch 20 Meter,  AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 7 mm � bar Rollenlänge auch 20 Meter 010 010715

DN �5 7 mm � bar 010 01071�

DN 75 7,5 mm � bar Rollenlänge auch 20 Meter 010 010717

DN 89 7 mm � bar Rollenlänge auch 20 Meter 010 01071�

DN 102 � mm 7 bar Decke leicht gewellt, Seele schwarz, Temp. bis 160°C, kurzzeiƟg bis 190°C 010 0107��

Kompressor-HeißluŌschläuche mit Spirale
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Saug- und Druckschlauch mit verzinkter Spirale, für Ňüssige und feƩhalƟge LebensmiƩel
Decke: NBR, blau, glaƩ, abriebfest, feƩ-, öl- und wiƩerungsbeständig
Einlagen: TexƟleinlagen geŇochten
Seele: NBR, weiß, glaƩ, lebensmiƩelecht, feƩ- und ölbeständig
Temperaturbereich: -35°C bis +80°C, kurzzeiƟge Dampfreinigung bis +130°C möglich
Vakuum: 0,8 bar 

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

�2 � mm 10 bar Typ SF1500 010 150�44

�8 �,5 mm 10 bar Typ SF1500 010 150�47

50 7 mm 10 bar Typ SF1500 010 15828�

�5 7 mm 10 bar Typ SF1500 010 150�5�

75 7,5 mm 10 bar Typ SF1500 010 158289

75 8 mm 10 bar Typ Alikler 010 010209

75 7,5 mm 15 bar Fabrikat: ConƟTech 010 01021�

102 8 mm 10 bar 010 010221

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

LebensmiƩelschläuche
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Hochdruck-Tankschlauch nach alter TRbF 1�1/2 / Betriebssicherheitsverordnung für Mineralölprodukte (Trommelschlauch) 

Entspricht EN 12115, elektrischer Widerstand <10� Ohm

Decke: Chloroprene, schwarz, leiƞähig
Einlagen: TexƟlgeŇechte
Seele: Nitril (NBR), schwarz, auslaugfest

Temperaturbereich: -30°C bis +90°C, kurzzeiƟg bis +110°C
Kennzeichnung: gelb

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich (DN 25 bis 50 auch als 30,50,60,80 Meter Rollen lieferbar) 
Fabrikat: ConƟTech/ElaŇex

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck min. Trommel Durchmesser Hinweis ArƟkelnummer

DN 25 � mm 25 bar 200 mm Typ HD 010 010250

DN 25 � mm 20 bar 200 mm Typ XHD, Bis max. 65°C, Decke NBR/PVC 010 010251

DN �2 � mm 25 bar 225 mm Typ HD 010 0102�0

DN �2 � mm 20 bar 200 mm Typ XHD, Bis max. 65°C, Decke NBR/PVC 010 0102�1

DN �8 �,5 mm 25 bar 270 mm Typ HD 010 010270

DN �8 �,5 mm 20 bar 270 mm Typ XHD, Bis max. 65°C, Decke NBR/PVC 010 010271

DN 40 7 mm 25 bar 270 mm Typ HD 010 010280

DN 50 7 mm 20 bar 400 mm Typ XHD, Bis max. 65°C, Decke NBR/PVC 010 010291

DN 50 8 mm 20 bar 400 mm Typ HD-C, Bis max. 70°C 010 010292

DN 75 8 mm 25 bar �00 mm Typ HD 010 010�20

Mineralölschläuche
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Saug- und Druck-Tankschlauch mit Stahldrahtspirale, nach alter TRbF 1�1/2 / Betriebssicherheitsverordnung für Mineralölprodukte 

Entspricht EN 12115, elektrischer Widerstand <10� Ohm

Decke: Chloroprene, schwarz, leiƞähig
Einlagen: TexƟlgeŇechte
Seele: Nitril (NBR), schwarz, auslaugfest

Temperaturbereich: -30°C bis +90°C, kurzzeiƟg bis +110°C, Vakuum: 0,8 bar
Kennzeichnung: gelb

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Temperatur Hinweis ArƟkelnummer

DN 25 5,5 mm 10 bar ausländisches Fabrikat 010 15055�

DN �2 � mm 1� bar ausländisches Fabrikat 010 010�40

DN �8 �,5 mm 1� bar ausländisches Fabrikat 010 010�50

DN 50 8 mm 1� bar max. 90°C Typ Flexi Oil 010 158290

DN 50 8 mm 20 bar Typ TW-Gelbring 010 010407

DN �� 8 mm 20 bar Typ TW-Gelbring 010 010�80

DN 75 8 mm 1� bar max. 90°C Typ Flexi Oil 010 158127

DN 75 8 mm 20 bar Typ TW-Gelbring 010 010408

DN 75 7,5 mm 1� bar max. �5°C Typ XTW 010 010�91

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Mineralöl-Spiralschläuche
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Leicht-Tankwagenschlauch;

Saug- und Druck-Tankschlauch mit Stahldrahtspirale, nach alter TRbF 1�1/2 / Betriebssicherheitsverordnung für Mineralölprodukte 

Entspricht EN 12115, elektrischer Widerstand <10� Ohm

Decke: Chloroprene, schwarz, leiƞähig, gewellt
Einlagen: TexƟlgeŇechte
Seele: Nitril (NBR), schwarz, auslaugfest

Temperaturbereich: -30°C bis +90°C, kurzzeiƟg bis +110°C, Vakuum: 0,5 bar
Kennzeichnung: gelb

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Temperatur Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 7 mm 10 bar Typ LTW 010 010404

DN 75 7,5 mm 10 bar Typ LTW 010 010402

DN 80 �,5 mm 4 bar max. 90°C
Typ LTX, SchwerkraŌabgabe, nicht gemäß alter TRbF 131/2, 
Schlaucharmatur: 0�0 0�0180

010 010411

DN 100 7,5 mm 10 bar Typ LTW 010 01040�

Mineralöl-Leichtschläuche
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Saug- und Druckschlauch mit verzinkter Stahldrahtspirale für Heißbitumen und zum Abfüllen von schwerem Heizöl

Decke: schwarz, abriebfest, anƟstaƟsch
Einlagen: zwei TexƟlgeŇechte mit verzinnten Kupferfäden
Seele: schwarz, glaƩ, anƟstaƟsch
Temperaturbereich: -25°C bis +200°C bei 7 bar Betriebsdruck

Vakuum: 0,4 bar 

Kennzeichnung: braun

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Temperatur Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 8 mm 7 bar -25°C bis 200°C Fabrikat ConƟ Tech Typ HB/ELAFLEX 010 010425

DN 75 8,5 mm 7 bar -25°C bis 200°C Fabrikat ConƟ Tech Typ HB/ELAFLEX 010 0104�0

DN 100 8,5 mm 7 bar -25°C bis 200°C Fabrikat ConƟ Tech Typ HB/ELAFLEX 010 150�07

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Heißbitumenschläuche

Sicherheitshinweise für den Umgang mit Schlauchleitungen für Heißbitumen
Heißbitumen ist lebensgefährlich!

 Daher müssen nachstehende Sicherheitshinweise für Heißbitumenschläuche unbedingt beachtet werden:

Einsatz über 200° C? Heißbitumen-Schlauchleitungen sind nicht für Dauereinsatz über 200° C geeignet. Sie können im Ausnahme-
fall kurzfrisƟg für höhere Temperaturen benutzt werden. Das geht aber auf Kosten der Sicherheit und Lebensdauer.

Handhabung/Verlegung: Heißbitumen-Schlauchleitungen dürfen nicht gleich hinter den Armaturen abgebogen werden. Deshalb 
alle Biegungen in die MiƩe des Schlauches legen und in wesentlich größerem Bogen als bei normalen Tankschläuchen üblich. Der 
Gummischlauch wird bei der hohen Temperatur sehr weich und der Innengummi besitzt während der Erhitzung nicht die volle 
mechanische FesƟgkeit. Große Biegeradien verlängern die Lebensdauer.

Nicht heiß verschließen! Heiße Schlauchleitungen dürfen nicht mit Blindkappen verschlossen werden, weil sich bei der Abküh-
lung ein Unterdruck bildet. Bei eine Temperaturdiīerenz von 200° C auf 0° C bildet sich in einer verschlossen Schlauchleitung ein 
Vakuum von über 0,4 bar (ca. 4 mtr. Wassersäule). Dadurch kann das Innengummi losgesaugt werden.

Reinigung mit Lötlampe? Die Kupplungen und die Schlauchenden dürfen nicht mit der Lötlampe aufgewärmt werden. Dabei 
können die Einlagen des Schlauches geschädigt werden, ohne dass man es bemerkt. Aufgrund der guten WärmeisolaƟon der di-
cken Gummischlauchwand bleibt das Heißbitumen ohnehin bis zum Schluss heiß und kann deshalb vollständig auslaufen. Wenn 
man etwas wartet und nicht zu früh abkuppelt, bleiben keine Bitumenreste in den Armaturen, die hier erkalten und das nächste 
Abkuppeln erschweren können. Das Erwärmen der Kupplungen ist dann überŇüssig.

Reinigungsempfehlung: Für die Reinigung hat sich folgendes Vorgehen bewährt: Mit einem mitgeführten Eimer Diesel und einer 
Bürste werden die noch heißen Kupplungen, und falls erforderlich, auch die SchlauchoberŇäche, gleich nach Beendigung des Ab-
füllvorganges gereinigt. Wenn alles noch warm ist, geht das schnell und man vermeidet die Gefahren, die durch die Verwendung 
einer Lötlampe entstehen. Wenn das Bitumen erkaltet ist, dauert es entsprechend länger.

Sicherheitsüberwachung: Heißbitumen-Schläuche dürfen unter keinen Umständen weiterbenutzt werden, wenn sich der Außen-
gummi gelöst hat oder wenn die drucktragenden Gewebeeinlagen sichtbar sind. - Größte Gefahr ist gegeben, wenn der Schlauch 
abgeknickt oder die Stahldrahtwendel sichtbar ist. Schlauch sofort außer Betrieb nehmen.
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Saug- und Druckschlauch mit und verzinkter Stahldrahtspirale, geeignet für die meisten LösungsmiƩel, Farben, Wasserlacke und 
Dispersionen 

Decke: NBR/PVC Spezial-Compound, ableiƞähig 
Einlagen: TexƟlgeŇechte
Seele: NBR, blau, glaƩ, nahtlos, anƟstaƟsch, ableiƞähig
Temperaturbereich: -20°C bis +80°C , kurzzeiƟg bis +100°C
Kennzeichnung: blau, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex
Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis Vakuum ArƟkelnummer

DN 19 � mm 1� bar Typ LMD, ohne Spirale 010 010445

DN 25 � mm 1� bar Typ LMD, ohne Spirale 010 010450

DN 25 � mm 1� bar Typ LMS 0,9 bar 010 010455

DN �2 � mm 1� bar Typ LMS 0,9 bar 010 0104�0

DN �8 �,5 mm 1� bar Typ LMS 0,9 bar 010 010470

DN 50 8 mm 1� bar Typ LMS 0,9 bar 010 010490

LösungsmiƩelschläuche
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Saug- und Druckschlauch mit verzinkter Stahldrahtspirale, geeignet für Chemikalien, nicht oxidierende Säuren und Laugen

Decke: EPDM, schwarz, glaƩ, stoīgemustert 
Einlagen: TexƟlgeŇechte 
Seele: EPDM, schwarz, glaƩ
Temperaturbereich: -30°C bis +95°C , kurzzeiƟge Dampfreinigung bis +150°C/ max. 30 Minuten möglich
Kennzeichnung: lila

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis Vakuum ArƟkelnummer

DN 1� 4,5 mm 1� bar ohne Spirale, Typ CHD, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex 010 0104�5

DN 19 � mm 1� bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�01

DN 25 � mm 1� bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�02

DN �2 � mm 1� bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�0�

DN �8 �,5 mm 1� bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�04

DN 50 8 mm 1� bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�05

DN 50 8 mm 1� bar Typ CHS, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex 0,9 bar 010 010515

DN �� 8 mm 1� bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�0�

DN 75 8 mm 1� bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�07

DN 75 8 mm 1� bar Typ CHS,  Fabrikat ConƟTech/ElaŇex 0,8 bar 010 010520

DN 100 8 mm 10 bar Kupferlitzen, Typ Flexichem 0,9 bar 010 010�08

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

EPDM-Chemieschläuche
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Saug- und Druckschlauch mit verzinkter Stahldrahtspirale, geeignet für fast alle Ňüssigen Chemie- und Mineralölprodukte sowie 
LösungsmiƩel
Decke: EPDM, schwarz, stoīgemustert , elektrisch leiƞähig
Einlagen: TexƟlgeŇechte, elektrisch leiƞähig
Seele: UPE, glaƩ
Temperaturbereich: -30°C bis +100°C , kurzzeiƟge Dampfreinigung bis +130°C/ max. 30 Minuten möglich
Vakuum: 0,9 bar 

Kennzeichnung: blau-weiß

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 19 � 1� bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 010�11

DN 25 � 1� bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 010�12

DN �2 � 1� bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 010�1�

DN �8 �,5 1� bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 010�14

DN 50 8 1� bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 010�2�

DN 50 8 10 bar Kupferlitzen, Decke gewellt, Typ Flexichem mobil 010 01052�

DN 50 8 1� bar Leitstreifen, Decke glaƩ, Typ UTS, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex 010 010524

DN 50 7,5 10 bar Leitstreifen, Decke gewellt, Typ UTL, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex, Vakuum 0,8 bar 010 0105�8

DN �� 8 1� bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 010�25

DN �� 7,5 10 bar Leitstreifen, Decke gewellt, Typ  UTL, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex, Vakuum 0,8 bar 010 0105�7

DN 75 8 1� bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 158���

DN 75 8 10 bar Kupferlitzen, Decke gewellt, Typ Flexichem mobil 010 158292

DN 75 8 1� bar Leitstreifen, Decke glaƩ, Typ UTS, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex 010 010525

DN 75 7,5 10 bar Leitstreifen, Decke gewellt, Typ UTL, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex, Vakuum 0,8 bar 010 0105�9

DN 100 8 10 bar Kupferlitzen, Decke glaƩ, Typ Flexichem 010 010�29

Universal-Chemieschläuche
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Saug- und Druckschlauch mit verzinkter Stahldrahtspirale, geeignet für alle Chemie- und Mineralölprodukte sowie LösungsmiƩel 
gemäß Beständigkeitsliste. Ideal für Nahrungs- und GenussmiƩel, Trinkwasser
Decke: EPDM leiƞähig
Einlagen: TexƟlgeŇechte, Zwischenschicht: EPDM leiƞähig
Seele: TeŇon FEP transparent, weiß, glaƩ, nicht elektrisch leiƞähig
Temperaturbereich: -30°C bis +100°C , kurzzeiƟge Dampfreinigung bis +150°C/ max. 30 Minuten möglich
Kennzeichnung: blau-weiß-rot Typ FEP, Fabrikat ConƟTech/ElaŇex
Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis Vakuum ArƟkelnummer

DN 19 � mm 1� bar Typ FEP 19 0,9 bar 010 150�4�

DN �8 �,5 mm 1� bar Typ ElaŇon PTFE 0,9 bar 010 150�48

DN 50 8 mm 1� bar Typ FEP 50 0,9 bar 010 150�50

DN 75 8 mm 1� bar Typ FEP 75 0,9 bar 010 150�5�

ElaŇon Plus FEP Universalschlauch
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Heißdampfschlauch in gewickelter Ausführung, geeignet zum Durchleiten von Dampf

Decke: EPDM,  Stoĸmpression 
Seele: EPDM,  glaƩ
Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 19 �,5 mm 1� bar Temp. bis +204°C, Typ Vigor, Seele schwarz, StahldrahtgeŇecht 010 01084�

DN 19 � mm 8 bar Temp. bis +1�4°C, Seele hell, Decke blau 010 010844

DN 19 � mm 7 bar Temp. bis +170°C, Seele schwarz, StahldrahtgeŇecht 010 01084�

DN 25 � mm � bar Temp. bis +165°C, Seele schwarz, StahldrahtgeŇecht 010 010845

DN 25 7,5 mm 18 bar Temp. bis +210°C, Seele schwarz, StahldrahtgeŇecht 010 158�08

DN 25 � mm � bar Temp. bis +1�5°C, Seele hell, Decke blau 010 010847

DN �2 8 mm 18 bar Temp. bis +210°C, EN/ISO 6134 Type 2/A, Seele schwarz, StahldrahtgeŇecht 010 158�10

Heißdampfschläuche
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Gummi-Wasserschlauch für Baustellen und Anlagen, robuste und stabile Ausführung

Decke: EPDM, schwarz, glaƩ
Einlagen: TexƟlfaser
Seele: EPDM, schwarz, glaƩ
Temperatur: -20°C bis +100 bzw. +120°C

Kennzeichnung:  Euro-Trix: orangefarbene Längsstreifen 

                              Trix-Rotstrahl: rote Längsstreifen 

Rollenlänge: 40 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 1� �,5 mm 15 bar Typ Euro-Trix, Temp. bis +100°C 010 010850

DN 1� 4 mm 20 bar Typ Trix-Rotstrahl, Temp. bis +120°C 010 158�11

DN 19 4 mm 15 bar Typ Euro-Trix, Temp. bis +100°C 010 0108�0

DN 19 4 mm 20 bar Typ Trix-Rotstrahl, Temp. bis +120°C 010 158�12

DN 25 4,5 mm 15 bar Typ Euro-Trix, Temp. bis +100°C 010 010870

DN 25 4,5 mm 20 bar Typ Trix-Rotstrahl, Temp. bis +120°C 010 158�1�

Wasserschläuche
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PressluŌschlauch in extrudierter Ausführung, geeignet zum Durchleiten von PreßluŌ, Wasser und
nicht aggressiven Medien

Decke: SBR/EPDM, schwarz, glaƩ, abriebfest und wiƩerungsbeständig
Einlagen: syntheƟsche TexƟlfäden
Seele: SBR, schwarz, glaƩ, bedingt ölbeständig
Temperatur: -�0°C bis +70°C oder +100°C

Rollenlänge: 40 oder 100 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 9,5 �,5 mm 15 bar Temp. bis +100°C 010 010880

DN 10 4,5 mm 20 bar Temp. bis +70°C, Rollenlänge 100 Meter 010 010885

DN 1� 4 mm 15 bar Temp. bis +100°C , Rollenlänge 100 Meter 010 010890

DN 1� 5 mm 1� bar Temp. bis +70°C 010 010891

DN 19 � mm 20 bar Temp. bis +70°C , nach DIN 20018 010 010900

DN 25 5,5 mm 15 bar Temp. bis +100°C 010 010910

PressluŌschläuche
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Industrie-Rollschlauch, Bau-Flachschlauch und Feuerwehr-Druckschlauch 

fäulnis- und moderfest

Decke: siehe untenstehenden Hinweis

Einlagen: Polyestergewebe 
Seele: syntheƟscher Kautschuk
Rollenlänge 30 oder 50/100 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

ZuschniƩ nur ab 10 Meter Länge und Längen, die durch 5 teilbar sind.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 50 2,5 mm 12 bar Decke hell, Polyestergewebe 010 010915

DN 50 2,5 mm 8 bar Decke blau, Typ HeliŇat M 010 010917

DN 50 2,5 mm 12 bar Decke rot, CoverŇex beschichtet, DIN 14811 010 010920

DN 75 2,5 mm 12 bar Decke hell, Polyestergewebe 010 01091�

DN 75 2,5 mm 8 bar Decke blau, Typ HeliŇat M 010 010918

DN 75 2,5 mm 12 bar Decke rot, CoverŇex beschichtet, DIN 14811 010 0109�0

Feuerwehr-Rollschläuche
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PVC-Schlauch, transparent ohne Gewebeeinlagen, bedingt öl-, säure- und benzinbeständig

Decke: transparent, glaƩ
Einlagen: keine

Seele: transparent, glaƩ
Temperatur: -20°C bis +�0°C

Rollenlänge: 25 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck bei +20°C Hinweis ArƟkelnummer

DN 19 4 mm �,5 bar Rollenlänge 50 Meter 010 010957

DN �0 4,5 mm 4,5 bar 010 010958

DN �2 4 mm 4 bar 010 010959

DN �8 5 mm 4 bar 010 0109�5

DN 45 5 mm �,5 bar 010 010970

DN 50 5 mm � bar 010 010971

PVC-Schläuche, ohne Gewebeeinlage
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PVC-Schlauch, transparent, mit Gewebeeinlagen, bedingt öl-, säure- und benzinbeständig

Decke: transparent, glaƩ
Einlagen: Kunsƞaser, verstärkt
Seele: transparent, glaƩ
Temperatur: -20°C bis +�0°C

Rollenlänge: 25 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck bei +20°C Hinweis ArƟkelnummer

DN � � mm 2� bar Rollenlänge 50 Meter 010 0109�4

DN 9 � mm 19 bar Rollenlänge 50 Meter 010 0109�5

DN 1� �,5 mm 1� bar Rollenlänge 50 Meter 010 0109�7

DN 19 4 mm 12 bar 010 0109�8

DN 25 4,5 mm 9 bar 010 010940

DN �2 5 mm 9 bar Rollenlänge 50 Meter 010 1509�0

DN �8 5 mm � bar 010 010950

DN 45 5 mm 5 bar 010 010951

DN 50 5 mm 4 bar 010 010955

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

PVC-Schläuche, mit Gewebeeinlage



45Tel.: +49(0)22�4 947010 www.gondrom.com

Schläuche

Sc
h

lä
u

ch
e

PVC-Spiralschlauch mit Hart-PVC Spirale, für Holzpellets, elektrisch ableiƞähig über Kupferlitze
Decke: PVC , grau, leicht gewellt

Einlagen: Kupferlitze

Seele: PU, glaƩ, rot, abriebfest
Temperatur: -25°C bis +�0°C

Rollenlänge: 30 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 102 �,5 mm � bar Holzpellets-Spezial-Storzkupplung, Art.-Nr. 0200201�� 010 0101��

PU/PVC-Spiralschläuche für Holzpellets
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Polyurethan-Saug- und Druckschlauch
hochabriebfest, öl- und benzinbeständig.

Auĩau: Polyurethan, transparent, mit eingebeƩeter, außen liegender Stahldraht-Spirale,
                 innen glaƩ, außen gewellt
Temperatur: -40°C bis +90°C, mit kurzen Spitzen bis +125°C

FerƟgungslängen: 10 und 15 Meter, AnschniƩe möglich

Nenngröße Wandstärke* Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 75 1,4 mm 2 bar Unterdruck 0,� bar, Biegeradius 12� mm 010 150�05

DN 75 1,7 mm 2,92 bar Unterdruck 0,91 bar, Biegeradius 190 mm 010 150�22

DN 100 1,4 mm 1,5 bar Unterdruck 0,45 bar, Biegeradius 1�5 mm 010 150�12

DN 100 2,1 mm 2,1 bar Unterdruck 0,89 bar, Biegeradius 250 mm 010 150���

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

* Wandstärke zwischen den Spiralen.

PU-Spiralschläuche, transparent
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PVC-Spiralschlauch, grün, mit weißer Kunststoī-Spirale, für leichten Einsatz in den Bereichen
LuŌ, Flüssigkeiten und Granulate
Decke: grün

Seele: grün

Temperatur: -15°C bis +�0°C

Vakuum: 0,� bar

Rollenlänge: 50 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck bei +20°C Hinweis ArƟkelnummer

DN 19 �,5 mm 9 bar 010 151017

DN 25 �,0 mm 8 bar 010 151019

DN �2 �,5 mm � bar 010 151020

DN �8 �,5 mm � bar 010 151021

DN 50 4,0 mm 5 bar Typ MulƟrex 010 010988

DN �� 4,5 mm 4 bar 010 15102�

DN 75 4,� mm 4 bar Typ MulƟrex 010 010989

DN 90 �,0 mm � bar 010 1510�0

DN 100 �,0 mm � bar 010 1510�2

PVC-Spiralschläuche, grün
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PVC-Spiralschlauch, hellgrau, mit weißer Kunststoī-Spirale für den Einsatz als LuŌansaugschlauch
und andere leichte Medien ohne Druckbelastung

Decke: hellgrau

Seele: hellgrau

Temperatur: -15°C bis +�0°C

Vakuum: 0,� bar

Rollenlänge: 50 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 102 1,� mm drucklos 010 151001

DN 110 1,� mm drucklos 010 151002

PVC-Spiralschläuche, grau
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PVC-Spiralschlauch, grau mit blauer Kunststoī-Spirale für miƩelschweren Einsatz in den Bereichen
Gülle und Schmutzwasser

Decke: grau

Seele: grau

Temperatur: -25°C bis +�0°C

Vakuum: 0,9 bar

Rollenlänge: 50 Meter, AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck Hinweis ArƟkelnummer

DN 7� 7 mm 4 bar 010 150219

DN 102 8 mm � bar 010 150252

PVC-Spiralschläuche, grau-blau



50

Sch
läu

ch
e

PVC-Spiralschlauch, transparent, mit Stahldrahtspirale, bedingt öl-, säure- und benzinbeständig

Decke: transparent, glaƩ
Seele: transparent, glaƩ
Temperatur: -20°C bis +�5°C

Rollenlänge: 30 Meter und 50 Meter , AnschniƩe möglich

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Nenngröße Wandstärke Betriebsdruck bei 20°C Hinweis ArƟkelnummer

DN 75 7 mm 4,5 bar Rollenlänge 50 Meter 010 010984

DN 100 10 mm � bar Rollenlänge �0 Meter 010 010990

PVC-Spiralschläuche, transparent
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Feuerwehrkupplungen System Storz
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Leichtmetall-Storz-Schlauchkupplung für Schelleneinbindung, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

D DN 25 �1 mm Silikon, transparent 020 020010

C DN 25 �� mm Perbunan, hell 020 020018

C DN �2 �� mm Perbunan, hell 020 020020

C DN �8 �� mm Perbunan, hell 020 0200�0

C DN 40 �� mm Perbunan, hell 020 020040

C DN 42 �� mm Perbunan, hell 020 020042

C DN 45 �� mm Perbunan, hell 020 020050

C DN 52 �� mm Perbunan, hell 020 0200�0

C DN 52 �� mm Silikon, transparent 020 0200�5

C DN �0 �� mm Perbunan, hell 020 0200��

�5 DN 52 81 mm Perbunan, hell 020 020070

�5 DN �5 81 mm Perbunan, hell 020 020080

�5 DN 75 81 mm Perbunan, hell 020 020085

B DN 52 89 mm Perbunan, hell 020 020095

B DN 52 89 mm Silikon, transparent 020 151172

B DN �0 89 mm Silikon, transparent 020 15117�

B DN �5 89 mm Perbunan, hell 020 151174

B DN �5 89 mm Silikon, transparent 020 020090

B DN 75 89 mm Perbunan, hell mit Sägezahnstutzen 020 020098

B DN 75 89 mm Perbunan, hell 020 020100

B DN 75 89 mm Silikon, transparent 020 02010�

B DN 75 89 mm Perbunan, schwarz 020 020099

B DN 75 89 mm Perbunan, hell mit abgedrehtem Stutzen, für Feuerwehrschläuche 020 02010�

B DN 80 89 mm Perbunan, hell 020 020110

B DN 80 89 mm Perbunan, schwarz 020 151178

90 DN 75 105 mm Perbunan, hell 020 020120

90 DN 90 105 mm Perbunan, hell 020 0201�0

100 DN 100 115 mm Perbunan, hell 020 020140

A DN 90 1�� mm Perbunan, hell 020 0201�0

A DN 100 1�� mm Perbunan, hell 020 0201�0

A DN 100 1�� mm Silikon, transparent 020 151179

A DN 101 1�� mm Perbunan, hell für Holzpellets 020 0201��

A DN 110 11� mm Perbunan, hell 020 020170

125 DN 125 148 mm Perbunan, hell 020 020180

150/F DN 150 1�0 mm Perbunan, hell � Knaggen 020 020190

1�5 DN 150 188 mm Perbunan, hell PN10 020 020200

Storz-Schlauchkupplungen, Schelle

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Leichtmetall-Storz-Schlauchkupplung für Schelleneinbindung, mit Stahl-Stutzen, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

B DN 75 89 mm Perbunan, schwarz 020 020245

B DN 80 89 mm Perbunan, schwarz 020 020247

B DN 82 89 mm Perbunan, schwarz für ausgeschälte Schläuche 020 020248

A DN 100 1�� mm Perbunan, schwarz 020 020255

A DN 110 1�� mm Perbunan, schwarz 020 15119�

Leichtmetall-Storz-Schlauchkupplungen mit langem, klappbarem Sicherungs- und Kupplungshebel, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

B DN �5 89 mm Silikon, transparent 020 15122�

B DN 75 89 mm Perbunan, hell 020 0202�0

B DN 75 89 mm Perbunan, hell Typ SILGON, PN2 020 0202�7

B DN 75 89 mm Perbunan, hell Stahlstutzen 020 0202�2

B DN 75 89 mm Perbunan, hell Typ SILGON mit Stahlstutzen, PN2 020 0202�8

B DN 75 89 mm Perbunan, hell für Schaleneinbindung 020 0202�5

B DN 80 89 mm Perbunan, hell 020 0202�1

A DN 100 1�� mm Perbunan, hell mit 2 Sicherungshebeln 020 020275

Storz-Schlauchkupplungen, Schelle, Stahl

Storz-Schlauchkupplungen, Hebel

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Edelstahl (V4A)-Storz-Schlauchkupplung für Schelleneinbindung, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C DN 52 �� mm Viton, grün 020 0200�2

B DN 75 89 mm Viton, grün 020 020105

A DN 110 1�� mm Viton, grün 020 020175

Leichtmetall-Storz-Schlauchkupplung für Schaleneinbindung, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C DN �8 �� mm Perbunan, hell 020 020224

C DN 50 �� mm Perbunan, hell 020 020227

C DN 50 �� mm Silikon, transparent 020 02022�

B DN �5 89 mm Perbunan, hell 020 020228

B DN 75 89 mm Perbunan, hell gekürzter und konischer Stutzen 020 0202�0

B DN 75 89 mm Silikon, transparent gekürzter und konischer Stutzen 020 0202�1

B DN 75 89 mm Perbunan, hell Edelstahl-Stutzen 020 151212

A DN 100 1�� mm Perbunan, hell konischer Stutzen 020 0202�7

VA-Storz-Schlauchkupplungen, Schelle

Storz-Schlauchkupplungen, Schale

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Leichtmetall-Storz-Schlauchkupplung mit tangenƟaler Sicherungs-Sperrklinke,
Stutzen aus Leichtmetall oder Stahl, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C DN 52 �� mm Silikon, transparent für Schelle 020 1512�0

C DN 50 �� mm Silikon, transparent für Schale 020 151219

B DN �5 89 mm Silikon, transparent für Schelle 020 1512�1

B DN 75 89 mm Perbunan, hell für Schelle 020 020102

B DN 75 89 mm Perbunan, schwarz mit Stahlstutzen, für Schelle 020 1512�5

B DN 75 89 mm Silikon, transparent für Schale 020 0202�5

A DN 100 1�� mm Perbunan, hell für Schelle 020 0201�5

A DN 100 1�� mm Perbunan, schwarz mit Stahlstutzen, für Schelle 020 1512��

A DN 100 1�� mm Perbunan, hell für Schale 020 0202��

Storz-Schlauchkupplungen, Sperrklinke

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Leichtmetall-Storz-Festkupplung mit Innengewinde, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewinde Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

D �/4" IG �1 mm Silikon, transparent 020 151240

D 1" IG �1 mm Silikon, transparent 020 020298

C 1" IG �� mm Perbunan, hell 020 020�00

C 1 1/4" IG �� mm Perbunan, hell 020 020�10

C 1 1/2" IG �� mm Perbunan, hell 020 020�20

C 2" IG �� mm Perbunan, hell 020 020��0

C 2" IG �� mm Silikon, transparent 020 020���

C 2 1/2" IG �� mm Perbunan, hell 020 020�40

C 2 1/2" IG �� mm Silikon, transparent 020 158109

�5 2" IG 81 mm Perbunan, hell 020 020�50

�5 2 1/2" IG 81 mm Perbunan, hell 020 020��0

�5 �" IG 81 mm Perbunan, hell 020 020�70

B 2" IG 89 mm Perbunan, hell 020 020�80

B 2 1/2" IG 89 mm Perbunan, hell 020 020�90

B 2 1/2" IG 89 mm Silikon, transparent 020 020�98

B �" IG 89 mm Perbunan, hell 020 020400

B �" IG 89 mm Silikon, transparent ohne Gewindedichtung 020 020408

90 �" IG 105 mm Perbunan, hell 020 020410

100 4" IG 115 mm Perbunan, hell 020 020420

A 4" IG 1�� mm Perbunan, hell 020 0204�0

A 4" IG 1�� mm Silikon, transparent ohne Gewindedichtung 020 0204�8

125 5" IG 148 mm Perbunan, hell 020 020450

150/F �" IG 1�0 mm Perbunan, hell � Knaggen 020 0204�0

1�5 �" IG 188 mm Perbunan, hell PN10 020 020470

LM-Storz-Festkupplungen, IG

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Edelstahl (V4A)-Storz-Festkupplung mit Innengewinde

Gewindedichtung: PTFE, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewinde Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C 2" IG �� mm Viton, grün 020 020��5

B �" IG 89 mm Viton, grün 020 020405

A 4" IG 1�� mm Viton, grün 020 0204�2

Leichtmetall-Storz-Festkupplung mit Innengewinde

Leichtmetall-Knaggenteil, mit Stahl- oder Edelstahl-Innenteil

Gewindedichtung: Perbunan, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewindegröße Knaggenabstand Dichtung Innenteil ArƟkelnummer

B 2 1/2" IG 89 mm Perbunan Stahl 020 1512�4

B �" IG 89 mm Perbunan Stahl 020 020545

A 4" IG 1�� mm Perbunan Stahl 020 020570

A 4" IG 1�� mm Perbunan Edelstahl (V4A) 020 020575

VA-Storz-Festkupplungen, IG

Stahl-Storz-Festkupplungen

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Leichtmetall-Storz-Festkupplung mit Innengewinde und drehbarem Knaggenteil

Gewindedichtung: Perbunan, weiß, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewinde Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C 2" IG �� mm Silikon, transparent 020 020500

C 2" IG �� mm Silikon, transparent ohne Gewindedichtung 020 020508

B 2 1/2" IG 89 mm Perbunan, hell 020 020515

B �" IG 89 mm Perbunan, hell 020 020520

B �" IG 89 mm Silikon, transparent ohne Gewindedichtung 020 020528

100 4" IG 115 mm Perbunan, hell 020 020525

A 4" IG 1�� mm Perbunan, hell 020 0205�0

A 4" IG 1�� mm Silikon, transparent ohne Gewindedichtung 020 0205�8

Leichtmetall-Storz-Festkupplung mit Innengewinde und 

drehbarem Knaggenteil (Sonderausführung, im gekuppeltem Zustand drehbar)

Gewindedichtung: Perbunan, schwarz, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewinde Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

B 2 1/2" IG 89 mm Perbunan, hell mit Schmiernippel und Sperrklinke 020 02051�

LM-Storz-Festkupplungen, drehbar

LM-Storz-Festkupplungen, immer drehbar

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Leichtmetall-Storz-Festkupplung mit Innengewinde

drehbares Leichtmetall-Knaggenteil und Stahl-Innenteil, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewinde Knaggenabstand Dichtung Innenteil ArƟkelnummer

B 2 1/2" IG 89 mm Perbunan Stahl 020 1512�4

B �" IG 89 mm Perbunan Stahl 020 151288

A 4" IG 1�� mm Perbunan Stahl 020 151289

LM-Storz-Festkupplungen, drehbar, Stahl

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Leichtmetall-Storz-Festkupplung mit Innengewinde und tangenƟaler Sperrklinke
Gewindedichtung: Perbunan, weiß, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewinde Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C 2" IG �� mm Perbunan, hell 020 020���

B 2 1/2" IG 89 mm Perbunan, hell 020 151291

B �" IG 89 mm Perbunan, hell 020 02040�

A 4" IG 1�� mm Perbunan, hell 020 0204�1

LM-Storz-Festkupplungen, Sperrklinke

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Leichtmetall-Storz-Festkupplung mit Außengewinde, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Knaggenabstand Gewinde Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

D �1 mm �/4" AG Silikon, transparent 020 151294

D �1 mm 1" AG Silikon, transparent 020 020598

C �� mm 1" AG Perbunan, hell 020 020�00

C �� mm 1 1/4" AG Perbunan, hell 020 020�10

C �� mm 1 1/2" AG Perbunan, hell 020 020�20

C �� mm 2" AG Perbunan, hell 020 020��0

C �� mm 2" AG Silikon, transparent 020 020��8

C �� mm 2 1/2" AG Perbunan, hell 020 020�40

C �� mm 2 1/2" AG Silikon, transparent 020 151297

�5 81 mm 2" AG Perbunan, hell 020 020�50

�5 81 mm 2 1/2" AG Perbunan, hell 020 020��0

�5 81 mm �" AG Perbunan, hell 020 020�70

B 89 mm 2" AG Perbunan, hell 020 020�75

B 89 mm 2 1/2" AG Perbunan, hell 020 020�80

B 89 mm 2 1/2" AG Silikon, transparent 020 020�88

B 89 mm �" AG Perbunan, hell 020 020�90

B 89 mm �" AG Silikon, transparent 020 020�98

90 105 mm �" AG Perbunan, hell 020 020700

100 115 mm 4" AG Perbunan, hell 020 020710

A 1�� mm 4" AG Perbunan, hell 020 020720

A 1�� mm 4" AG Silikon, transparent 020 020721

LM-Storz-Festkupplungen, AG

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Edelstahl (V4A)-Storz-Festkupplungen mit Außengewinde, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Gewinde Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C 2" AG �� mm Viton, grün 020 020��5

B �" AG 89 mm Viton, grün 020 020�95

A 4" AG 1�� mm Viton, grün 020 151�11

VA-Storz-Festkupplungen, AG

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Leichtmetall-Storz-Blindkupplung, kompleƩ mit verzinkter KeƩe, Betriebsdruck: 16 bar (PN16)

Größe Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

D �� mm Perbunan, hell 020 0207�2

C �� mm Perbunan, hell 020 020740

C �� mm Silikon, transparent 020 020748

�5 81 mm Perbunan, hell 020 020750

B 89 mm Perbunan, hell 020 0207�0

B 89 mm Perbunan, hell mit Sichtscheibe, nicht für Druckbetrieb geeignet 020 0207�7

B 89 mm Silikon, transparent 020 0207�8

90 105 mm Perbunan, hell 020 020770

100 115 mm Perbunan, hell 020 020780

A 1�� mm Perbunan, hell 020 020790

A 1�� mm Silikon, transparent 020 020791

125 148 mm Perbunan, hell 020 020800

150 1�0 mm Perbunan, hell 020 020810

1�5 188 mm Perbunan, hell PN10 020 020820

205 220 mm Perbunan, hell PN10 020 0208�0

LM-Storz-Blindkupplungen

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Leichtmetall-Storz-Blindkupplung kompleƩ mit verzinkter KeƩe
verschließbar (lieferbar in gleichschließender oder unterschiedlich schließender Ausführung), Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C �� mm Perbunan, hell mit Zylinderschloss 020 151�29

B 89 mm Perbunan, hell mit Zylinderschloss 020 151��0

A 1�� mm Perbunan, hell mit Zylinderschloss 020 151��1

Edelstahl (V4A)-Storz-Blindkupplung, kompleƩ mit verzinkter KeƩe, Betriebsdruck: 16 bar (PN16)

Größe Knaggenabstand Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C �� mm Viton, grün 020 020745

B 89 mm Viton, grün 020 0207�5

A 1�� mm Viton, grün 020 151�28

LM-Storz-Blindkupplungen verschließbar

VA-Storz-Blindkupplungen

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Kunststoī-Storz-Blindscheibe, Betriebsdruck: 10 bar

Größe Knaggenabstand Hinweis ArƟkelnummer

C �� mm 020 0207�9

B 89 mm 020 020759

A 1�� mm 020 020789

Leichtmetall-Storz-Blindkupplung

mit zentrischem Gewinde für EntlüŌungshahn, Betriebsdruck: 3 bar

Größe Knaggenabstand Dichtung Gewinde ArƟkelnummer

C �� mm Perbunan, hell 1" AG 020 0207��

C �� mm Perbunan, hell �/4" IG 020 151��2

B 89 mm Perbunan, hell �/4" IG 020 151���

A 1�� mm Perbunan, hell �/4" IG 020 151���

Kunststoī-Storz-Blindscheiben

LM-Storz-Blindkupplungen mit Gewindebohrung

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Leichtmetall-Storz-Kupplung

mit Anschlussrohrbogen für LuŌverteilerleitung, Betriebsdruck: 3 bar

Größe Knaggenabstand Dichtung Gewindegröße Bogen Hinweis ArƟkelnummer

A 1�� mm Perbunan, hell 2 1/2" AG Bogen 90° schwenkbar 020 020795

Leichtmetall-Storz-Sicherheits-Blindkupplung, mit Druckwarner

System Weber, mit LuŌablasshahn 1/4", Betriebsdruck: � bar

Größe Knaggenabstand Dichtung Gewindegröße Hinweis ArƟkelnummer

B 89 mm Perbunan, hell �" TÜV-bauteilgeprüŌ 020 02079�

A 1�� mm Perbunan, hell 4" TÜV-bauteilgeprüŌ 020 02079�

Storz-LuŌverteilerbogen, schwenkbar

LM-Storz-Blindkupplungen, System Weber

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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EntlüŌungshahn für Leichtmetall-Storz-Sicherheits-Blindkupplung
System Weber

Innengewinde Außengewinde Hinweis ArƟkelnummer

1/4" 1/4" für ArƟkelnummer 020 020796 020 020797

Storz-SicherungskeƩe für 
Blindkupplungen

Werkstoī Länge Hinweis ArƟkelnummer

Stahl, verzinkt 250 mm 020 021100

Stahl, verzinkt 400 mm 020 021120

Edelstahl 290 mm 020 021115

Edelstahl ��0 mm 020 02111�

Storz-EntlüŌungshahn, System Weber

ErsatzkeƩen

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Storz-Übergangsstück, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Werkstoī: Leichtmetall (soweit nicht anders beschrieben)

Größe Knaggenabstand Dichtung Baulänge Hinweis ArƟkelnummer

C/D �� mm/�1 mm Perbunan, hell �� mm DIN 14�41 020 020840

B/C 89 mm/�� mm Perbunan, hell �9 mm DIN 14�42 020 020850

B/C 89 mm/�� mm Viton, grün �9 mm Edelstahl 020 020855

B/C 89 mm/�� mm Silikon, transparent �9 mm 020 020858

90/B 105 mm/89 mm Perbunan, hell �2 mm 020 151�5�

100/B 115 mm/89 mm Perbunan, hell 47 mm 020 0208�0

A/B 1�� mm/89 mm Silikon, transparent 50 mm 020 0208�9

A/B 1�� mm/89 mm Perbunan, hell 50 mm DIN 14�4� 020 020870

A/B 1�� mm/89 mm Viton, grün 50 mm Edelstahl 020 020872

A/B 1�� mm/89 mm Perbunan, hell 50 mm mit Stahlreduziereinsatz 020 02087�

A/B 1�� mm/89 mm Perbunan, hell 80 mm mit konischem Stahlreduziereinsatz, drehbar 020 020877

A/B 1�� mm/89 mm Perbunan, hell 80 mm mit konischem Leichtmetallreduziereinsatz, drehbar 020 020878

A/100 1�� mm/115 mm Perbunan, hell �8 mm 020 020880

125/A 148 mm/1�� mm Perbunan, hell 102 mm 020 020879

150/A 1�0 mm/1�� mm Perbunan, hell 102 mm 020 0208��

1�5/A 188 mm/1�� mm Perbunan, hell 122 mm PN10 020 020875

Storz-Reduzierungen

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Leichtmetall-Storz-Übergangsstück, lange Ausführung, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Reduziereinsatz für Übergangsstück

Größe Hinweis Werkstoī ArƟkelnummer

A/B kurze Ausführung Leichtmetall 020 0210�0

A/B kurze Ausführung Stahl 020 021070

A/B lange Ausführung, konisch Stahl 020 021071

Größe Knaggenabstand Dichtung Baulänge Hinweis ArƟkelnummer

A/B 1�� mm/89 mm Perbunan 1�0 mm 020 158��2

A/B 1�� mm/89 mm Perbunan 1�0 mm Stahlreduziereinsatz 020 151�58

Storz-Reduzierung, lang

Storz-Reduziereinsätze

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Leichtmetall-Übergangsstück, System Storz
auf französische Kupplung, System Guillemin, Betriebsdruck: 16 bar (PN16)

Größe Storz Größe Guillemin Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C DN 50 Perbunan, hell 040 041�00

C DN �5 Perbunan, hell 040 041�05

C DN 80 Perbunan, hell 040 041�10

B DN 80 Perbunan, hell 040 041�25

A DN 100 Perbunan, hell 040 041�40

A DN 100 Perbunan, hell drehbar 040 041�45

Storz-Kupplungsschlüssel

Größe Werkstoī Hinweis ArƟkelnummer

B/C Stahl 020 0211�0

B/C Stahl mit 19 mm Innenvierkant 020 0211�1

B/C Stahl mit Kälteschutz 020 0211�2

A/B/C Stahl 020 021140

A/B/C Stahl mit Kälteschutz 020 021141

100/125 Temperguss 020 021145

125/1�5/150 Temperguss 020 02114�

1�5/250 Temperguss 020 021147

LM-Übergangsstücke: Storz-Guillemin

Storz-Kupplungsschlüssel

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Storz-Sicherungsschelle Typ SILGON mit GummiproĮl, schwarz, zur Sicherung der Knaggenteile

Storz-Sicherungsschelle, Typ „Fest & Sicher“ aus Stahl, zur Sicherung der Knaggenteile.
Exklusive Gondrom-Ausführung: galvanisch verzinkt

Storz-Kupplung Grösse ArƟkelnummer

C + C 050 05�151

B + C 050 05�1�1

B + B 050 05�171

A + B 050 05�181

A + A 050 05�191

Storz-Kupplung Grösse Grösse/Breite ArƟkelnummer

C 97/25 mm 050 05�052

B 125/25 mm 050 05�075

100 155/25 mm 050 05�100

A 181/25 mm 050 05�110

125 195/25 mm 050 05�125

Sicherungsschelle, SILGON

Sicherungsschelle, Fest & Sicher
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Storz-Sicherungsschelle, Typ ZICO, robuste Ausführung, zur Sicherung der Knaggenteile

Storz-Kupplung Grösse Werkstoī ArƟkelnummer

B + B Edelstahl 050 05�192

90 + 90 Stahl, verzinkt 050 05�19�

100 + 100 Edelstahl 050 05�197

A + B Edelstahl 050 05�194

A + A Edelstahl 050 05�195

125 + 125 Stahl, verzinkt 050 05�19�

Sicherungsschelle, ZICO
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Storz Saug- und Druckkupplungsringe

Größe Werkstoī ArƟkelnummer

D Perbunan, hell 020 0211��

D Silikon, transparent 020 021150

C Perbunan, hell 020 021170

C Silikon, transparent 020 021151

C Perbunan, schwarz 020 0211�9

C Viton, grün 020 0211�8

�5 Perbunan, hell 020 021185

�5 Perbunan, schwarz 020 021180

B Perbunan, hell 020 021200

B Silikon, transparent 020 0211�1

B Perbunan, schwarz 020 021190

B Naturkautschuk, schwarz (verstärkt) 020 021195

B Viton, grün 020 021198

90 Perbunan, hell 020 021211

90 Silikon, transparent 020 151449

90 Perbunan, schwarz 020 151448

100 Perbunan, hell 020 0212�0

100 Silikon, transparent 020 0211�0

100 Perbunan, schwarz 020 021220

A Perbunan, hell 020 021250

A Silikon, transparent 020 0211�2

A Perbunan, schwarz 020 021240

A Viton, grün 020 15145�

125 Perbunan, hell 020 02125�

125 Perbunan, schwarz 020 151455

150 Perbunan, hell 020 021245

1�5 Perbunan, hell 020 021255

205 Perbunan, hell 020 151459

205 Perbunan, schwarz 020 1514�0

Storz-Kupplungsringe

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Storz-Gewindedichtung, für Innengewinde

Größe Werkstoī ArƟkelnummer

1" Perbunan, hell 020 021257

1 1/2 " Perbunan, hell 020 021259

2 " Perbunan, hell 020 0212�0

2" Silikon, transparent 020 1514�4

2 1/2" Perbunan, hell 020 0212�1

2 1/2" Silikon, transparent 020 1514��

�" Perbunan, hell 020 021270

�" Silikon, transparent 020 1514�8

4" Perbunan, hell 020 021280

4" Silikon, transparent 020 151471

�" Perbunan, hell 020 021290

Storz-Gewindedichtungen

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Leichtmetall-Storz-Schlauchstutzen

für Schaleneinbindung, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Leichtmetall-Knaggenteil, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Dichtung Hinweis ArƟkelnummer

C DN 52 Silikon, transparent 020 020891

B DN 75 Perbunan, hell gekürzte Ausführung, 105 mm 020 020905

Größe Knaggenabstand ArƟkelnummer

C �� mm 020 020970

B 89 mm 020 020980

90 105 mm 020 020990

100 115 mm 020 020995

A 1�� mm 020 021000

Storz-Ersatzstutzen, Schale

Storz-Ersatzknaggen

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Leichtmetall-Storz-Schlauchstutzen

für Schelleneinbindung, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Stahl-Storz-Schlauchstutzen

für Schelleneinbindung, Betriebsdruck: 1� bar (PN1�)

Größe Nennweite Dichtung ArƟkelnummer

C DN 52 Perbunan, hell 020 020890

B DN 75 Perbunan, hell 020 020900

B DN 80 Perbunan, hell 020 020911

90 DN 90 Perbunan, hell 020 020920

100 DN 100 Perbunan, hell 020 0209�1

A DN 100 Perbunan, hell 020 0209�0

A DN 110 Perbunan, hell 020 020940

Größe Nennweite Dichtung ArƟkelnummer

B DN 75 Perbunan, schwarz 020 020955

B DN 80 Perbunan, schwarz 020 02095�

A DN 100 Perbunan, schwarz 020 0209�5

Storz-Ersatzstutzen, Schelle

Storz-Ersatzstutzen, Schelle

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Storz-Sprengring für Knaggenteile

Größe Knaggenabstand ArƟkelnummer

D �1 020 151408

C �� 020 021010

�5 81 020 021015

B 89 020 021020

90 105 020 151410

100 115 020 021025

A 1�� 020 0210�0

125 148 020 15141�

150 1�0 020 151414

1�5 188 020 151415

Storz-Sprengringe

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Feuerwehrkupplungen System Storz

Edelstahl (V2A) Rundsieb für Mehlverladung, zum Einsetzen am Innengewinde der Festkupplung

Größe Lochung Durchmesser Stegbreite ArƟkelnummer

B 5 mm, quadraƟsch 85 mm 2 mm 020 021�41

B 5 mm, rund 85 mm 1 mm 020 021�42

B 10 mm, quadraƟsch 85 mm 2 mm 020 021�44

A 5 mm, quadraƟsch 110 mm 2 mm 020 021�4�

A 5 mm, rund 110 mm 2 mm 020 021�47

A 10 mm, quadraƟsch 110 mm 2 mm 020 021�49

A 15 mm, quadraƟsch 110 mm 2 mm 020 021�51

Mehl-Siebe, Ňache Ausführung

Weitere Nenngrößen und Ausführungen auf Anfrage.
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Edelstahl Spitzsieb für Mehlverladung, zum Einsetzen im Schauglashalter (Förderrichtung: von außen gegen die Spitze)

Größe Lochung Hinweis Stegbreite ArƟkelnummer

B 4 mm Werkstoī: 1.4404 2,� mm 020 15442�

B 5 mm aus Lochblech mit angeschw. Flansch, Werkstoī: 1.4301 2,0 mm 020 021�09

B 8 mm angeschweißter Flansch, Werkstoī: 1.4404 2,0 mm 020 021�10

B 5 mm Werkstoī: 1.4404 1,2 mm 020 021�12

B 5 mm angeschweißter Flansch, Werkstoī: 1.4301 2,0 mm 020 021�08

A 4 mm Werkstoī: 1.4404 1,5 mm 020 154424

A 5 mm Werkstoī: 1.4301 2,0 mm 020 021�00

A 5 mm aus Lochblech mit angeschw. Flansch, Werkstoī: 1.4301 2,0 mm 020 021�01

A 5 mm Werkstoī: 1.4404 1,0 mm 020 021�14

A 8 mm angeschweißter Flansch, Werkstoī: 1.4404 2,0 mm 020 021�05

Mehl-Siebe, Kegel-Ausführung

Einbauhinweis:

Das Mehlsieb muss mit der Spitze entgegen der Flussrichtung eingebaut werden. 

Vor jedem Fördervorgang muss das Mehlsieb einer opƟschen Prüfung auf mechanische 
Schäden wie Risse, Bruchstellen o.ä. unterzogen werden. 

Wir empfehlen das Mehlsieb nach jedem Fördervorgang zu reinigen.

è   Förderrichtung       è
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Feuerwehrkupplungen System Storz
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MS - Hülsenverschraubungen 84

Spannschalenverschraubungen 85 - 8�

Schlauchstutzen, Klemm- und Spannschalen 87 - 95

Tankwagen Armaturen (Kurvenstücke, Kronenringe, Spannringe u. Blinddeckel) 9� - 100

Kupplungsschlüssel 101

Tankwagen - Zubehör und Ersatzdichtungen 102 - 10�

Schauglashalter 107 - 108

Anschweiß- und GewindeŇansche 109 - 112

Zapfpistolen 11� - 114

Drehgelenke 114 - 115

Zapfrohre und Leichtschalthähne 11�

Rohrverbinder, Wellrohre, Oval-Flansche und Oval-Flanschdichtungen 117 - 119

EntlüŌungshauben 120

KNZ - Kupplungen (Kupplungen für den Einsatz bei AKZO) 121
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Tankwagenarmaturen
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Tankwagenarmaturen
































































































































































































































































































































































































































































































































































